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Es ist kaum zu glauben… 
Wenn wir auf den Kalender blicken, zeigt sich bereits wieder der Monat Dezem-
ber und die Adventszeit steht vor der Tür.

ChatGPT und Co
Wenn jemand jetzt ein leeres Dokument auf dem PC aufruft (Word) stellt der 
nette «Co-Pilot» nun jeweils die Frage: Was kann ich für dich entwerfen? Auch 
mit ChatGPT und anderen «Tools» ist es heute ein Leichtes etwelche Texte 
einfach von einer KI entwerfen zu lassen. Meine Frage: Wo bleibt die wahre, 
persönliche Botschaft und deren Seele? Ich versichere Ihnen, solange ich mich 
an Sie in schriftlicher Form wende, ist GP MRV drin, wo GP MRV draufsteht. 

Übergriffe und Belästigung von Behördenmitgliedern auch in Neftenbach
In den Medien hört man immer vermehrter davon, dass Politiker von Bürgern 
in verschiedenster Form angegangen werden. Für die Betroffenen ist dies sehr, 
sehr schwer zu ertragen. Nicht zu vergessen ist das persönliche Umfeld und die 
Angehörigen der gewählten Behördenmitglieder – sie leiden fast noch mehr 
unter dem Umstand, dass eine Person, die ihnen viel bedeutet als Projektions-
fläche für Dinge benutzt werden, für die sie nicht einmal viel können. Bei uns 
sind dieses Jahr bereits drei solche Vorfälle dokumentiert.
Steven Pinker, Autor und berühmtester fortschrittsgläubige Intellektuelle un-
serer Zeit sagt in seinem neuesten Buch: Mehr oder weniger stillschweigende 
Übereinkünfte über den zivilen, respektvollen Umgang miteinander erodieren 
zügig, wenn alle wissen, dass alle wissen, dass sich eh keiner mehr dranhält.

Sie geben mir sicher recht, wenn ich sage: Diese Entwicklung ist mehr als be-
denklich. Sie rüttelt am Selbstverständnis unserer traditionellen Umgangsfor-
men. Damit wir uns unserer Werte bewusst sind, wiederhole ich meine Worte 
von letztem Jahr. Es braucht…
… Beständigkeit, um das Gute in der Welt zu fördern…
… Standhaftigkeit, um sich nicht von Andersdenkenden aus der Fassung bringen  
	 zu lassen…
… Hingabe, um nicht aufzugeben…
… Mut, um neue Gedankenformen zu schöpfen und ins Umsetzen zu kommen…
… ein gutes Bauchgefühl und ein grosses Herz, um die eigene Mission zu er-	
	 kennen und zu leben…
… und zu guter Letzt, sich bewusst zu sein, was impulsive, übergriffige Begegnung  
     oder Angriffe beim Gegenüber auslösen können und welche Kreise sie ziehen.

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen allen eine friedvolle Advents- 
und Weihnachtszeit - Starten Sie frohen Mutes in das neue Jahr 2026.
Geniessen Sie besinnliche Feiertage bei bester Gesundheit und Zuversicht.

Maja Reding Vestner, Gemeindepräsidentin
gemeinderat@neftenbach.ch

Gemeindepräsidentin  
Maja Reding Vestner hat das Wort ...
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Beschlüsse des Gemeinderats

Landabtretung an der Sonnhaldenstrasse

Die Hauszufahrt Sonnhaldenstrasse 4 wurde vor mehre-
ren Jahrzehnten grosszügig erstellt. Ein Teil der Hofein-
fahrt liegt auf dem Strassengrundstück. Ebenso hat der 
Liegenschafteneigentümer die Böschung auf dem Stras-
sengrundstück angepasst, bepflanzt und unterhalten.

Mit der Sanierung der Sonnhaldenstrasse wurde die Si-
tuation der Einfahrt und der Böschung bereinigt. Die be-
sagte Fläche von 35m2 wird nie für die Strasse benötigt 
werden. Eine Verbreiterung der Sonnhaldenstrasse ist bis 
zur Verzweigung Rötelbodenstrasse nicht möglich oder es 
müsste von allen Anstössern Land erworben werden. Mit 
den Eigentümern der Liegenschaft Sonnhaldenstrasse 4, 
Jörg und Monika Maier, ist man übereingekommen, diese 
Fläche abzutreten. Ebenso wurde eine Einigung bezüglich 
des Kaufpreises erzielt. 

Der Gemeinderat hat den Kaufvertrag genehmigt, so dass 
die Eigentumsübertragung in nächster Zeit erfolgen kann.

Neophytenkonzept

Invasive Neophyten stellen eine zunehmende Herausfor-
derung für die heimische Flora und Fauna dar. Sie können 
einheimische Arten verdrängen, die Biodiversität beein-
trächtigen und sowohl wirtschaftliche als auch ökologi-
sche Schäden verursachen. Im Wald kann ein starkes Neo-
phytenvorkommen zudem die Walderhaltung und damit 
die Erfüllung weiterer Waldfunktionen einschränken.

Bisher haben die Abteilungen Forst, Werke und Liegen-
schaften je in ihren Bereichen Neophyten bekämpft. Die 
Ausbreitung von Neophyten macht aber an Grundstücks-
grenzen und auch Gemeindegrenzen keinen Halt. Ein 
strategisches und koordiniertes Vorgehen auf kommu-
naler Ebene ist daher massgebend, um die Ausbreitung 
invasiver Neophyten wirksam einzudämmen und die na-
türlichen Lebensräume langfristig zu schützen. 

Es ist notwendig, die Bekämpfung nachhaltig und syste-
matisch anzugehen. 

Der Gemeinderat erachtet die Erstellung eines Neophy-
tenkonzepts als wichtiger Schritt, um:
•	 die bisherigen Massnahmen der Gemeinde zu opti-

mieren,
•	 Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten klar zu re-

geln,
•	 Prioritäten für die Bekämpfung festzulegen.

In einem ersten Schritt werden nun die bisherigen Tätig-
keiten und Wirkungen zusammengetragen. Anschliessend 
wird festgelegt, in welche Richtung das Konzept und die 
Massnahmen gehen sollen. Dabei wird auch mit den 
weiteren Gemeinden im Forstrevier Rücksprache genom-
men und die Massnahmen aufeinander abgestimmt. So 
soll gemeindeübergreifend ein wirksameres Resultat der 
Neophytenbekämpfung erzielt werden.

Martin Schmid, Gemeindeschreiber
martin.schmid@neftenbach.ch

Eichhörnchen
9. November 2025 bis 1. März 2026 
natur.winterthur.ch

Naturmuseum Winterthur
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Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte Oktober 2025 bis Mitte November 2025 wurden folgende Baubewilligungen erteilt

Im ordentlichen Verfahren:

Nefti Huus GmbH, Schulstrasse 11, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Zürcher Partner Architektur GmbH, 
8413 Neftenbach; Anbau Schopf (bereits erstellt) - Erfüllung von Auflagen, Assek.-Nr. 473, Kat.-Nr. 717, 
Schulstrasse 11, Neftenbach; K

Im Anzeige- und Meldeverfahren:

Fiechter + Fuchs AG, Fiechter Markus, Aspacherstrasse 58a, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Zürcher Ge-
bäudetechnik GmbH, 8413 Neftenbach; Wärmepumpe mit Ausseneinheit, Assek.-Nr. 1534, Kat.-Nr. 3119, 
Aspa-cherstrasse 58a, Neftenbach; G4

Maliqi Ramazan, Winterthurstrasse 72, 8413 Neftenbach; Sitzplatzüberdachung, Assek.-Nr. 1168, Kat.-Nr. 524, 
Winterthurstrasse 72, Neftenbach; W2/40%

Meier René, Sattleracherstrasse 24, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Peter Wärmepumpen GmbH, 8460 
Marthalen; Wärmepumpe mit Ausseneinheit, Assek.-Nr. 1366, Kat.-Nr. 2796, Sattleracherstrasse 24, Neftenbach; 
WG2/45%

Schwitter-Locatelli Verena und Schwitter Viktor, Zürichstrasse 59a, 8413 Neftenbach; Projektverfasserin: Hanse-
sun Photovoltaik Swiss GmbH, 9451 Kriessern; Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 1631, Kat.-Nr. 3379, Zürichstrasse 
59a, Neftenbach; W2/40%

Bausekretariat Neftenbach
bau@neftenbach.ch
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die 
Redaktion freuen sich, Ihnen tra-
ditionsgemäss hohe Geburtstage 
und Hochzeitsjubiläen bekannt 
zu geben. Es sind hier jene Jubi-
larinnen und Jubilare aufgeführt, 
die mit der Veröffentlichung ihrer 
Festtage einverstanden sind. Wir 
gratulieren und wünschen für die 
Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag

8. Dezember 1945	
Wiggli Gertrud

9. Dezember 1945	
Elisabeth Wegmann

12. Dezember 1945	
Ursula Bohn

26. Dezember 1945	
Bruno Knöri

91. Geburtstag

21. Dezember 1934	
Helmut Stratmann

101. Geburtstag

23. Dezember 1924	
Eugen Ott

Noémie Baur, 
Einwohnerkontrolle 
Noemie.Baur@neftenbach.ch

Die Gemeindeverwaltung ist vom 24. Dezember 2025 bis und mit 3. Januar 
2026 geschlossen.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt (Tel. 079 500 84 96) wie folgt erreichbar:

•	 Freitag, 	 26. Dezember 2025, 	 9:00 bis 10:00 Uhr
•	 Montag, 	 29. Dezember 2025, 	 9:00 bis 10:00 Uhr
•	 Mittwoch, 	 31. Dezember 2025,  	 9:00 bis 10:00 Uhr
•	 Freitag, 	   2. Januar 2026, 	 9:00 bis 10:00 Uhr

Ab Montag, 5. Januar 2026, hat die Verwaltung wieder zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet.

Die Hauptsammelstelle Teggenberg bleibt am 25. und am 26. Dezember 2025 
geschlossen. Ebenfalls geschlossen bleibt sie am 1. und am 2. Januar 2026. 

Am 24. und am 31. Dezember 2025 ist die Hauptsammelstelle bis um 15:00 Uhr 
geöffnet.

Ansonsten gelten die gewohnten Öffnungszeiten.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern schöne Weihnachten, 
beste Gesundheit und alles Gute im neuen Jahr.

Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr

Ausweichdatum Kehrichtsammlung

Der Kehricht wird anstelle vom Freitag, 26. Dezember 2025 (Ste-
phanstag) am Samstag, 27. Dezember 2025 von der Schmid 
Transporte Niederglatt AG eingesammelt und abgeführt. 

Zudem wird der Kehricht anstelle vom Freitag, 2. Januar 2026 
(Berchtoldstag) am Samstag, 3. Januar 2026 von der Schmid 
Transport Niederglatt AG eingesammelt und abgeführt.

Bitte stellen Sie den Gebührenabfallsack wie gewohnt vor 7:00 Uhr 
bereit.

Werke Neftenbach
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Gegen Jahresende häufen sich nicht nur die Feierta-
ge, sondern auch die Versuchungen. Grelle Prozent-
zeichen, lockende Warenkörbe und schreiende Count-
down-Timer, wohin man auch blickt. Und mit jedem 
Klick wächst die Hoffnung auf den Deal des Jahres 
– ein Ausnahmezustand, aufgeblasen mit viel heisser 
Luft. Warum können wir uns diesem so schlecht ent-
ziehen?

Grosse Konsumaktionen wie Black Friday und Cyber Mon-
day sind ein Paradebeispiel dafür, wie stark Emotionen un-
ser Verhalten beeinflussen. Denn alles an diesen Angebo-
ten ist auf Dringlichkeit getrimmt: Countdowns, exklusive 
Deals, künstliche Verknappung. Unter Zeitdruck, kombiniert 
mit der Aussicht auf «Gewinn», schaltet unser Gehirn um 
– vom rationalen Abwägen in den Jagdmodus. Der Rabatt 
fühlt sich an wie ein Sieg. Der Klick wird zur Belohnung.

Umwelt-Tipp Dezember  
Rabatt oder Reinfall?

Informationen aus Behörden und Verwaltung

Am sprichwörtlichen Morgen danach, wenn sich der Aus-
nahmezustand verzogen hat, zeigt die Realität oft genug: 
Nicht jeder Deal ist auch ein Erfolg. Die Hosen sitzen nicht 
wie erhofft, das neue Tablet liegt schlecht in der Hand, der 
Kaffee schmeckt auch aus der alten Maschine. Zur Enttäu-
schung kommen die ökologischen Nebenwirkungen hinzu. 
Jedes Produkt, das – digital oder physisch – über den La-
dentisch geht, hat einen Fussabdruck – auch wenn es als 
Staubfänger in den eigenen vier Wänden endet.

Rationale Entscheidungen treffen Menschen am besten 
ohne Druck – mit Abstand, mit Kontext, mit echtem Be-
darf. Also beispielsweise mit einem Blick in den Spiegel: 
Würde ich das Produkt auch an einem sonnigen Dienstag 
im Mai kaufen? Impulshandlungen sind menschlich, aber 
nachhaltiger Konsum beginnt vor dem Klick. Manchmal ist 
das, worauf wir verzichten, der wahre Gewinn.
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Kommandowechsel in der Feuerwehr Neftenbach

Liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher 

Per 1. Januar 2026 werde ich 
nach 26 Jahren in der Feuer-
wehr Neftenbach, davon sechs  
Jahre als Kommandant, meine 
Tätigkeit meinem Nachfolger 
Hptm. Andreas Frei übergeben.  

Er ist aktuell Ausbildungschef 
der Feuerwehr Neftenbach und 
wird dieses Amt im neuen Jahr 
an Markus Frei übergeben. 

Beruflich ist Andreas Frei als Leiter Ausbildung bei Schutz 
und Intervention Winterthur tätig. Ein ausgewiesener 
Fachmann im Feuerwehrwesen. Er wird die Feuerwehr 
Neftenbach mit seinem Wissen prägen. Unser Kader kann 
dank der weitsichtigen Kaderplanung den Wechsel voll-
ziehen und die Feuerwehr Neftenbach in dem gewohnten 
Rhythmus weiterführen. Es erfüllt mich mit Stolz, die Füh-
rung in jüngere Hände zu übergeben, und dass sich die 
Feuerwehr Neftenbach weiter so top motiviert und aus-
gebildet 7 Tage 24 Stunden für Ihre Sicherheit einsetzt.

Ich möchte mich bei allen Neftenbacherinnen und Nef-
tenbacher in aller Form für die wertvolle Unterstützung 
der Feuerwehr und ihrer Arbeit bedanken. Sei es bei ei-
nem Einsatz oder beim Übungsbetrieb, wo Sie uns Ihre 

Gebäude und Infrastruktur zur Verfügung stellen, um re-
alitätsnah im Dorf vor Ort zu üben. So verfügen immer 
alle Feuerwehrleute über die neuesten Orts- und Gebäu-
dekenntnisse, was für einen Ernstfall Einsatz zwingend 
nötig ist. 

Ein weiteres grosses Dankeschön an das ganze Team der 
Feuerwehr Neftenbach und Ihren Angehörigen, welche zu 
jeder Zeit auf Ihre Liebsten verzichten, um die Einsatzbe-
reitschaft sicherzustellen. 

Auch möchte ich es nicht unterlassen, der ganzen Gemein-
de sowie dem Gemeinderat Neftenbach für die immer 
wertschätzende konstruktive Zusammenarbeit zwischen 
Behörde und Feuerwehr meinen Dank auszusprechen. 

Damit ich mich auch in Zukunft auf anderer Ebene für 
das Wohl der Gemeinde einsetzen kann, habe ich mich 
entschlossen, im Frühjahr für den Gemeinderat zu kan-
dieren und die wertvoll aufgebaute Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat weiterzuführen und mich so weiterhin 
für das Wohl der Gemeinde einzusetzen. 

Florian Färber, 
Feuerwehrkommandant und Stabchef RFO 
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Winterdienst

Der Winterdienst spielt eine entscheidende Rolle für die 
Sicherheit auf unseren Strassen und Gehwegen in der 
kalten Jahreszeit. Sobald der erste Schnee fällt oder sich 
Eis bildet, sind unsere Werkmitarbeitenden gefragt, um 
für sichere Verkehrsbedingungen zu sorgen. Der Winter-
dienst umfasst das Streuen von Salz sowie das Räumen 
von Schnee auf öffentlichen Flächen.

Die Parkfelder werden nur soweit möglich geräumt, wenn 
die Zugänglichkeit durch die Räumfahrzeuge gewähr-
leistet ist. Durch Schneemahden behinderte oder einge-
schlossene, parkierte Fahrzeuge müssen von den Fahr-
zeughaltern selbst und auf eigene Kosten freigeschaufelt 
werden.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie rechtzeitig einen Pflan-
zenrückschnitt machen, damit es keine Behinderungen 
im Winterdienst aufgrund von herunterhängenden Ästen, 
Sträuchern etc. gibt.

Werke Neftenbach

Strassensammlung - Schuhe und Lederwaren  
durch Atelier 93 

Im Januar 2026 wird das Atelier 93 wieder Sammelsäcke 
für Schuhe und Lederwaren verteilen. Die Säcke werden 
am 22./23. Januar 2026 verteilt und am 29./30. Januar 
2026 wieder eingesammelt.

Das Arbeitsintegrationsprojekt Atelier 93 für versicherte, 
erwerbslose Personen aus dem gesamten Kantonsgebiet 
besteht seit über 30 Jahren. Sie nutzen das Sammelgut für 
eine sinnvolle Beschäftigung innerhalb der Tagesstruk-
tur, um so die Chancen auf eine Wiedereingliederung in 
den 1. Arbeitsmarkt zu erhöhen. Schuhe und Lederartikel 
werden gleich wie bei Texaid und Tell-Tex aufgefrischt. 
Die gute Ware kommt in den Second-hand Kleiderladen. 
Die Erlöse aus den Sammlungen wird zu 100% mit den 
Beitragsleistungen aus der Arbeitslosenversicherung ver-
rechnet und durch die Kontrollstelle (Amt für Wirtschaft 
und Arbeit) überprüft. Atelier 93 ist keine gewinnorien-
tierte Organisation.

Da das Atelier 93 eine Nonprofit-Organisation ist, dürfen 
sie keine Werbung für ihre Secondhandgeschäfte auf ih-
rer Homepage machen, weshalb man keine Informatio-
nen finden kann. Der Rest der Lederwaren geht an die 
Firma Gläser in Ulm, Süddeutschland. Dort werden sie zu 
verschiedensten Produkten weiterverarbeitet, wie zum 
Beispiel Isolationsmaterial im Bereich Agrar.
 
Werke Neftenbach

Liebe Leserinnen und Leser,  

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit  
voller Licht, Wärme und schönen Begegnungen. 

Lassen Sie den Zauber dieser besonderen Zeit auf sich wirken. 

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!  
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Aus der Mappe des Zivilschutz-Kommandanten

Im Frühsommer 2025 verband unsere Zivilschutzorgani-
sation Winterthur Land ihre Wiederholungskurse (WK) 
mit unmittelbarem Nutzen für die Gemeinschaft:

Die Pionierformation unterstützte den Aufbau der Turner-
Regionalmeisterschaften in Neftenbach. Auch als nach 
starken Regenschauern Teile des Festgeländes unter Was-
ser standen, konnten wir mit Pumpen rasch helfen.

Die meisten der rund 150 Zivilschützer absolvierten ih-
ren WK im Berner Oberland. Das Hochmoor bei Habkern 
BE bot unserer Organisation ideale Bedingungen für ein 
einsatznahes Training. Durch das kameradschaftliche Bei-
sammensein konnten zudem Freiwillige für Führungspo-
sitionen begeistert werden. Weil im Rahmen des WK ein 
historischer Wanderweg instandgesetzt wurde, finanzier-
ten die Gemeinde Habkern BE und die Organisation Berg-
versetzer die ausserordentlichen Kosten.

Auch unsere Betreuerformation trainierten ihre Sozial-
kompetenzen mehrwertstiftend. Sie begleiteten verschie-

dene Ferienlager von wohltätigen Organisationen und 
sammelten dadurch wertvolle Praxiserfahrung im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen.
 
Fazit: Von attraktiven und praxisbezogenen Trainings 
profitieren alle: unsere Zivilschützer, unsere Partner und 
unsere neun Verbandsgemeinden.
 
Remo Eggimann, Kommandant Zivilschutzorganisation 
Winterthur Land
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Die Mitte Partei kommt ins Winterthurer Land 

Seit dem Zusammenschluss der ehemaligen CVP und der 
BDP zur neuen «Mitte» im Jahr 2021 herrscht in der bür-
gerlichen Partei Aufbruchstimmung. Nicht nur der Name 
ist neu, auch die Organisation ist es. Als Resultat wur-
de im Frühjahr 2025 die neue Regionalpartei «Die Mitte 
Winterthur Nord» ins Leben gerufen. Das neue Konstrukt 
soll in den Gemeinden nördlich von Winterthur zukünf-
tig zur politischen Vielfalt beitragen und sich aktiv in die 
Gemeindepolitik einbringen. Zum Einzugsgebiet gehören 
neben Neftenbach auch die Gemeinden Dättlikon, Pfun-
gen, Hettlingen, Seuzach, Dägerlen, Dinhard, Altikon, Ri-
ckenbach und Ellikon an der Thur. 

Die Mitte-Mitglieder, die in diesen Gemeinden wohnen, 
finden sich nun alle unter einem Dach wieder. Der Vor-
stand des neuen Konstrukts, allen voran der 28-jährige 
Präsident Nico Gebs aus Dinhard, verspricht sich davon 
nicht nur eine einfachere Organisation und weniger Dop-
pelspurigkeiten, sondern auch ein vernetztes politisches 
Denken. «Viele Themen, wie etwa die Windenergiestand-
orte oder die Raumplanung betreffen nicht nur die ein-
zelnen Gemeinden, sondern die Region als Ganzes. Will 
sich die Bevölkerung dabei Gehör verschaffen, so ist eine 
Zusammenarbeit über die Gemeinde- und auch Partei-
grenzen hinaus von grosser Wichtigkeit», ist der Präsident 
Nico Gebs der Überzeugung. «Diese Zusammenarbeit will 
die Mitte Winterthur Nord künftig fördern» betont er. 

Neben der politischen 
Aktivität, soll auch 
der gesellige Teil da-
bei nicht zu kurz kom-
men. Regelmässige 
öffentliche Anlässe 
sollen dazu beitragen, 
dass sich die Mitglie-
der der verschiedenen 
Gemeinden kennen 

und schätzen lernen. Wer sich kennt, der arbeitet erfah-
rungsgemäss besser zusammen, so lautet das Credo. Am 
Samstag, 25. Oktober 2025, fand im alten Gemeindesaal 
von Hettlingen schon das erste Jassturnier der Mitte Win-
terthur Nord statt. Bei einem üppigen Apéro Riche wur-
den einen Abend lang über die Gemeindegrenzen hinaus 
die Trümpfe angesagt und die Punkte gezählt. Mit dabei 
und auch herzlichst willkommen, waren auch zahlreiche 
Nicht-Mitglieder. 

Politisch ist noch vieles in den Kinderschuhen und das 
erklärte Ziel lässt sich nicht über Nacht erreichen. Dem ist 
sich die junge Partei bewusst. Man lässt sich davon aber 
nicht abschrecken. «Der Vorstand ist jung, ist motiviert 
und hat Pfupf, das wirkt ansteckend», so der Präsident 
Nico Gebs.

ACHTUNG:
Der Redaktionsschluss für die 
Januarausgabe des «De Neftebacher»
ist am 10. Dezember 2025. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis 
spätestens 10. Dezember 2025 ein.

Vielen Dank



14 De Neftebacher

Informationen aus Behörden und Verwaltung

Wasser im Fokus: GLP Neftenbach und Umgebung  
auf Exkursion zur ARA und Trinkwasserversorgung

Wasser ist unsere Lebensgrundlage – wie sichern wir 
die Versorgung und Aufbereitung in Zeiten von Ex-
tremwetterereignissen und «ewigen» Schadstoffen 
(forever chemicals)? Wie funktioniert die Wasser-
aufbereitung in der Region – und was geschieht bei 
Starkregen? Diese Fragen standen im Mittelpunkt 
der Exkursion der GLP Winterthur Land (zu der auch 
die GLP Ortsgruppe Neftenbach gehört) am Montag, 
20. Oktober 2025.

Der Betriebsleiter Christian Thürlimann führte die Grup-
pe zu Beginn durch die ARA Hard am Ortsrand von Nef-
tenbach und erklärte die einzelnen Reinigungsstufen. 
Ein besonderes Highlight war der Aufstieg auf einen der 
Faultürme – die weithin sichtbaren Wahrzeichen der An-
lage. Von oben bot sich ein eindrücklicher Blick über das 
gesamte Areal. 

Im Faulturm wird Klärschlamm vergoren, wobei Biogas 
entsteht, das zur Energieproduktion genutzt wird. So 
trägt die Anlage wesentlich zur Eigenversorgung bei.

Bei Starkregen wird nur teilweise gereinigt

Deutlich wurde auch: Bei Starkregen stösst die ARA an 
ihre Kapazitätsgrenzen. Überschüssiges Wasser wird in 
Regenrückhaltebecken geleitet, wo Feststoffe entfernt 
werden, bevor es in die Töss eingeleitet wird. Eine voll-
ständige Reinigung ist in solchen Spitzenmomenten nicht 
möglich. Da ein Ausbau für Maximalmengen finanziell 
nicht tragbar wäre, setzt man auf Trennung von Regen- 
und Schmutzwasser sowie Konzepte wie die Schwamm-
stadt, bei der Regenwasser lokal versickern kann.

Die Anlage wird derzeit erweitert: Eine zusätzliche Rei-
nigungsstufe soll künftig Mikroverunreinigungen wie 
Medikamentenrückstände entfernen. Zudem wird die 
natürliche Geländeneigung besser genutzt, was den Ener-
gieverbrauch senkt und die Stabilität erhöht.

Ein Regenbogen über der ARA begleitete die Gruppe zum 
anschliessenden veganen Apéro, bei dem intensiv über 
lokale Lösungen für sauberes Wasser diskutiert wurde – 
etwa Zentralisierung in einer grossen ARA versus Reini-
gung in vielen kleinen Anlagen.

Sauberes Trinkwasser aus dem Tössgrundwasserstrom 
dank weitsichtigem Schutzkonzept

Nach einem kurzen Spaziergang durch den Hardwald 
erreichte die Gruppe das Trinkwasserpumpwerk Hard, 
Winterthur. Dort erklärte Stefan Wassmer, Abteilungslei-
ter Wasser bei Stadtwerke Winterthur, die Herkunft des 
Winterthurer Trinkwassers:

Hauptquelle vom Trinkwasser in Winterthur und Umge-
bung ist der Tössgrundwasserstrom, welcher unter an-
derem in der Region Rämismühle/Zell gefasst wird und 
dank konsequentem Schutz sehr sauber ist.

Bild: 1 Fröhliche Stimmung an der öffentlichen Exkursion Fokus Wasser

Bild: 2 Eindrücklicher Blick über das gesamte Areal vom Faulturm
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Winterthur hat über Jahrzehnte Land in der Grundwasser-
schutzzone Rämismühle/Zell aufgekauft und die Land-
wirtschaft dort auf biologische Bewirtschaftung um-
gestellt. Damit wurde die Wasserqualität sichergestellt, 
welche heute das saubere Trinkwasser garantiert. Wäre 
diese Umstellung nicht erfolgt, könnte Winterthur heute 
mit ähnlichen Pestizidrückstandsproblemen zu kämpfen 
haben wie Hettlingen, Seuzach und andere Gemeinden. 
Zum Beispiel Neftenbach bei der Grundwasserförderung 
Hofstetten, zwischen Neftenbach und Riet.

Bild: 3 Spezielle Schutzbereiche sind auf der Karte ersichtlich

Bild: 4 Durch dieses Rohrr kommt viel Trinkwasser nach Neftenbach

Diskutiert wurde auch die mögliche Wiederinbetriebnah-
me lokaler Wasserfassungen, etwa in Hettlingen. Eine 
ökologische Umstellung der umliegenden Landwirtschaft 
wäre Voraussetzung. Da umliegende Gemeinden das 
Wasser aus Winterthur sehr günstig beziehen können, be-
steht derzeit jedoch wenig wirtschaftlicher Druck.

Auch wenn es aus heutiger Sicht finanziell vielleicht noch 
nicht wirtschaftlich ist, zusätzliche Schutzmassnahmen 
umzusetzen, sollten wir uns bewusst machen: Wasser ist 
eine begrenzte und unverzichtbare Ressource. Gerade 
deshalb lohnt es sich frühzeitig die Diskussion darüber zu 
führen, wie wir die lokale Versorgungssicherheit stär-
ken und das Wasser in Neftenbach und Umgebung besser 
vor Verunreinigungen schützen können. 

Corine Löffel und Simon Michel
GLP Neftenbach
www.neftenbach.grunliberale.ch
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Beschluss der Schulpflege

Schulhund im Kindergarten Drei Linden D

Am 9. Juli 2024 hat die Schulpflege Neftenbach ein Kon-
zept für Schulhunde bewilligt, welches seit dem 1. August 
2024 in Kraft ist und erlaubt, Schulhunde unter klar defi-
nierten Voraussetzungen in einer Klasse zu halten. 

Die Hündin mit dem Namen «Dayla» erfüllt sämtliche 
erforderlichen Kriterien und darf daher ab Ende Oktober 
2025 Monika Spühler, Kindergartenlehrperson im Kinder-
garten Drei Linden D, maximal zwei Mal pro Woche in den 
Kindergarten begleiten.

Der Einsatz von «Dayla» kann Folgendes bewirken: 

•	 Die Kinder lernen den Umgang mit einem Hund, sie 
können dabei soziale und emotionale Kompetenzen 
erweitern durch Beziehungsaufbau und allenfalls 
Ängste abbauen 

•	 Die Kindergartenkinder lernen Rücksicht zu nehmen, 
zu warten und bekommen Erfolgserlebnisse, wenn 
Dayla Kommandos von ihnen ausführt 

•	 Dayla spürt von sich aus, welche Kinder eher unruhig 
sind und kann mit ihrer Anwesenheit Unruhe, Aggres-
sivität und Stress vermindern 

•	 Das Klasseklima kann verbessert und die Lautstärke 
reduziert werden

Judith Germann, 
Leitung Bildung
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Digitale Helfer im Sprachunterricht           

Der Einsatz digitaler Lernangebote hat in der Sprachför-
derung, besonders im Bereich «Deutsch als Zweitspra-
che» (DaZ), in den vergangenen Jahren stark an Bedeu-
tung gewonnen. Tablets, Computer und Smartphones sind 
längst nicht mehr nur Freizeitgeräte, sondern wertvolle 
Werkzeuge für individuelle Förderung. Digitale Tools bie-
ten spielerische Zugänge, unmittelbares Feedback und 
motivierende Lernumgebungen. Besonders Kinder mit ge-
ringen Deutschkenntnissen profitieren davon, Inhalte im 
eigenen Tempo und mit hoher Wiederholungsfrequenz zu 
üben. Drei etablierte Anwendungen zeigen exemplarisch, 
wie moderne Sprachförderung funktionieren kann.

ANTON – vielseitig und schulnah

Alter: ca. 5 bis 14 Jahre
Verfügbar für: 
iPhone, iPad, Android-Geräte, Browser am PC
Inhalt: Die Lernplattform ANTON bietet Übungen zu 
zahlreichen Schulfächern, darunter auch Deutsch als 
Zweitsprache. Kinder bearbeiten interaktive Aufgaben 
zu Wortschatz, Grammatik oder Hörverständnis. Durch 
Belohnungssysteme wie Sterne und Spiele werden Lern-
fortschritte sichtbar und motivierend gestaltet. Besonders 
wichtig: Lehrkräfte können Aufgabenpakete zuweisen 
und den Lernstand verfolgen.

Schlaukopf – spielerisch üben mit Quizformat          

Alter: Grundschule bis Sekundarstufe I
Verfügbar für: 
iPhone, iPad, Android-Geräte und als Website
Inhalt: Schlaukopf setzt auf kurze Quizfragen und Mul-
tiple-Choice-Formate. Für DaZ-Lernende gibt es kind-
gerechte Wortschatzübungen, einfache Sprachetexte 
und Hörverstehensaufgaben. Die App funktioniert ohne 
grossen Erklärungsaufwand und eignet sich gut für kur-
ze Übungsphasen zwischendurch, im Unterricht oder als 
Hausaufgabe.

Schlaumäuse – 
Sprache entdecken im Vorschulalter

Alter: 4 bis 8 Jahre
Verfügbar für: iPad, Windows-PC (teilweise Android)
Inhalt: Die App «Schlaumäuse» richtet sich vor allem an 
Kinder im Kindergarten und Schuleingangsbereich. Kin-
der begegnen Sprache über Geschichten, Hörspiele und 
Minispiele. Der Fokus liegt auf Lautbewusstsein, Wort-
schatzaufbau und einfachen Satzstrukturen. Die Figuren 
in der App regen zum Mitsprechen und Ausprobieren an, 
ideal für Kinder, die gerade erst beginnen Deutsch lernen.

Digitale Tools ermöglichen eine flexible und indi-
viduelle Förderung in heterogenen Gruppen. Lehr-
kräfte können Aufgaben differenzieren, Lernstände do-
kumentieren und Kinder selbstständiger arbeiten lassen. 
Besonders im DaZ-Bereich sind Visualisierungen, Wieder-
holungen und Lautunterstützung entscheidende Vorteile 
gegenüber analogen Materialien. Gleichzeitig lassen sich 
Apps gut in offene Lernformen, Förderstunden oder Über-
gangsphasen integrieren. Ob am Tablet, Computer oder 
Smartphone, digitale Lernangebote schaffen Zugänge, 
wo Sprache zur Hürde wird. Auch zu Hause können die-
se Apps eine wertvolle Unterstützung sein, weil Kinder 
selbstständig üben können und Eltern, auch ohne eigene 
Deutschkenntnisse, Lernfortschritte begleiten oder über-
haupt erst ermöglichen.

Natürlich ersetzen sie kein persönliches Gespräch und 
keine sprachliche Vorbildfunktion. Doch in Kombination 
mit Unterricht und realer Kommunikation unterstützen 
sie gezielt das, was vielen DaZ-Schülerinnen und Schü-
lern fehlt: regelmässiges, motiviertes und individuelles 
Training. 

Chaya Ossmann, 
DaZ-Lehrperson Schule Neftenbach
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In Neftenbach setzt die Schule weiterhin auf die 
Neue Autorität

Am Freitag, 3. Oktober 2025, fand an der Primarschule 
Auenrain die ganztägige Weiterbildung zur «Neuen Auto-
rität» für die gesamte Schuleinheit vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse statt. Geleitet wurde sie von Jörg Kalt von 
SINA (systemisches Institut für Neue Autorität) in Zürich.

An der Weiterbildung nahmen alle Mitarbeitenden der 
Schule teil – von der Schulleitung über die Leitung Bil-
dung bis zu den schulischen Assistenzen. Besonders er-
freulich war, dass auch die Mitarbeitenden der Schuler-
gänzenden Betreuung und der Hauswartung mit dabei 
waren. Es war die erste Weiterbildung von Jörg Kalt, bei 
der auch die Hauswartung vertreten war – ein Schritt, der 
vom Referenten ausdrücklich gelobt wurde und der die 
Bedeutung des gesamten Netzwerks innerhalb der Schule 
unterstreicht.

Die «Neue Autorität» nach Haim Omer ist fester Bestand-
teil des Schulprogramms. Sie unterstützt eine präsente, 
wachsame und gleichzeitig respektvolle Haltung im Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen – gerade in heraus-

fordernden Situationen. Am Vormittag stand ein Refres-
her im Zentrum: ein Überblick über die Grundideen der 
Neuen Autorität mit Fokus auf Präsenz, wachsame Sorge 
und konkrete Handlungsmöglichkeiten im Schulalltag.

Am Nachmittag richtete sich der Blick auf das Netzwerk 
und die gegenseitige Unterstützung. Themen wie psycho-
logische Sicherheit, Vertrauen und Lernkultur wurden ver-
tieft und Jörg Kalt führte den neuen Intervisionsleitfaden 
ein. Diese strukturierte Form der kollegialen Fallbespre-
chung wird künftig viermal pro Schuljahr innerhalb des 
Schulteams weitergeführt, um Erfahrungen zu teilen und 
sich gegenseitig zu stärken.

Die Weiterbildung zeigte eindrücklich, wie wichtig eine 
gemeinsame Haltung und gegenseitige Unterstützung im 
Schulalltag sind – nicht nur im Unterricht, sondern im ge-
samten Schulhaus.

Andrea Susta, 
Schulleitung 

sina - systemisches institut für neue autorität, https://neue-autoritaet.ch
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News aus der  
Jugendarbeit Neftenbach

Rückblick Vorschau
 
Girls* OnlyTeenie Treff

 
Helferessen 

Seit Anfang diesen Jahres ist der Jugendtreff jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat für die jungen Frauen der 
Oberstufe reserviert. Auf ihren Wunsch hin werden ab-
wechslungsreiche Themenabende und kreative Angebote 
gestaltet.

Beim letzten Anlass stand Backen auf dem Programm. 
Unser Backofen kam dabei kaum hinterher, und in der 
Küche herrschte ein kleines, aber fröhliches Chaos. Trotz-
dem war es ein sehr gemütlicher Abend und der ganze 
Jugendtreff duftete wunderbar nach frisch gebackenem 
Kuchen.

Liebe Helferinnen und Helfer,

wir möchten euch ganz herzlich einladen, am Freitag 
12. Dezember 2026, zu einem gemütlichen Spaghetti-
Plausch. Der Apero beginnt um 18:30 Uhr im Jugendtreff. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch einen schö-
nen Abend zu verbringen und danken euch noch einmal 
ganz herzlich für eure tatkräftige Unterstützung beim 
Kerzenziehen.

Infos

Bei Fragen und Anliegen sind wir erreichbar unter:
Tel. 079 171 71 56 / 079 195 13 06 oder 
per Email an jugendarbeit@neftenbach.ch 

Infos und Programm findest Du auch auf unserer Home-
page oder auf Instagram:
www.jugendtreffneftenbach.ch
oder folge uns auf Instagram unter        inpoint8413

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Christoph Biber
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Programm Dezember
 
5. und 6. Klasse

 
ab der Oberstufe

Mittwoch, 3. Dezember 2025 14:00 bis 18:00 Uhr 
Offener Treff

Mittwoch, 10. Dezember 2025 13:00 bis 16:00 Uhr 
Offener Treff

Mittwoch, 17. Dezember 2025 14:00 bis 18:00 Uhr 
Offener Treff

Mittwoch, 24. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
Mittwoch, 31. Dezember 2025 GESCHLOSSEN

Mittwoch 3. Dezember 2025 19:00 bis 22:00 Uhr
Offener Treff

Freitag 5. Dezember 2025 19:00 bis 22:00 Uhr
Offener Treff

Samstag 6. Dezember 2025 19:00 bis 23:00 Uhr
Offener Treff

Mittwoch 10. Dezember 2025 19:00 bis 22:00 Uhr
Offener Treff

Freitag 12. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
(Helferessen)

Samstag 13. Dezember 2025 21:00 bis 23:00 Uhr
Offener Treff

Mittwoch 17. Dezember 2025 19:00 bis 22:00 Uhr
Offener Treff

Freitag 19. Dezember 2025 19:00 bis 23:00 Uhr
Offener Treff 

Samstag 20. Dezember 2025 19:00 bis 23:00 Uhr
Offener Treff 

Mittwoch 24. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
(Ferien)

Freitag 26. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
(Ferien)

Samstag 27. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
(Ferien)

Mittwoch 31. Dezember 2025 GESCHLOSSEN
(Ferien)

CHF 30‘000.– für gemein-
nützige Projekte & Vereine 
im Zürcher Weinland
Was wünschen Sie sich für unsere Region? 
Machen Sie beim Lokalbonus mit und reichen 
Sie Ihre Idee ein. 
 
raiffeisen.ch/weinland/lokalbonus

JetztProjekt / Verein anmelden.
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Buchstart:

Montag, 	   1. Dezember 2025 
Dienstag, 	   2. Dezember 2025
Montag, 	   5. Januar 2026
Dienstag, 	   6. Januar 2026
jeweils 10:00 bis 10:30 Uhr

Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
in Begleitung von Erwachsenen.

Gschichtezyt:

Mittwoch,    26. November 2025
Mittwoch,	   10. Dezember 2025
Montag, 	     7. Januar 2026 
Dienstag, 	   21. Januar 2026
jeweils 14:30 bis 15:00 Uhr

für Kinder von 4 bis 7 Jahren

Hinweis:
Wir bitten allfällige Begleitpersonen, 
die Kinder während dieser Zeit alleine 
in der Bibliothek zu lassen oder sich 
leise im Kaffee-Eck aufzuhalten. 

Das verzauberte Buch:

100 «verzauberte Bücher» warten 
vom 1. bis zum 22. Dezember 2025 
darauf, unsere Kunden durch die 
Adventszeit zu begleiten. Zu jedem 
«verzauberten Buch» gibt es eine 
kleine Überraschung.

Wer findet ein «verzaubertes Buch»?

 
«Im Warten sind wir wundervoll» von Charlotte Inden

Durch eine Weiterbildung bin ich auf dieses Buch ges-
tossen. Das Cover und dass es sich um einen histori-
schen Roman handelt, haben mich nicht wirklich an-
gesprochen; aber man darf sich manchmal nicht von 
Äusserlichkeiten täuschen lassen...

Das Buch handelt aus der Nachkriegszeit Deutschland 
und den USA. Charlotte Inden beschreibt die Liebesge-
schichte von der Deutschen Luise Adler, die beim ver-
geblichen Warten auf ihren Liebsten am New Yorker 
Flughafen als «War Bride» strandet. Wo ist Jo Hunter? 
Warum hat er sie nicht abgeholt?

Rund 70 Jahre später macht sich Elfi, Luises Enkelin, 
auf den Weg von Frankfurt nach New York, um ihren 
Verlobten, der seit einem knappen Jahr in den USA 
weilt, zu überraschen. Da sie an Flugangst leidet, be-
ginnt sie ihrem Sitznachbarn, dem Engländer Stephen, 
die Geschichte ihrer Grossmutter zu erzählen.

In leichter Sprache, mit Witz und Tempo wechseln sich 
die zarten Liebesgeschichten der beiden Frauen ab. 
Die Sehnsucht nach Hoffnung der beiden Frauen über 
Generationen hinweg verbindet sie umso mehr.

Tragisch, dass es tatsächlich einen Fall wie den von 
Luise Adler gab. Charlotte Inden gelang mit dieser Er-
zählung ein aussergewöhnlicher Roman, welcher mich 
gefesselt hat. Die Wirren und das Leiden des Krieges 
werden nicht verschleiert, aber dennoch ist es ein 
schönes Buch. Sehr empfehlenswert für alle, die gerne 
historische Romane lesen und dieses Mal ausnahms-
weise: Für alle anderen auch!

Buchtipp von Gabriela Frei
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Christbaumverkauf 2025

Die langjährige und kontinuierliche Pflege unserer Christ-
baumkulturen erlaubt es uns, Ihnen auch in diesem Jahr 
frische Bäumen aus den Neftenbacher Christbaumanla-
gen anzubieten. Während den Sommermonaten haben 
wir die Bäume gepflegt, ausgemäht und jetzt frisch für 
den Verkauf geschnitten. Wir können Ihnen somit ein 
grosses Angebot in bekannter Qualität anbieten.

Ob Nordmannstanne oder Fichte (Rottanne), Sie finden 
bestimmt einen schönen Baum nach Ihren Bedürfnissen.
Der Verkauf findet wie jedes Jahr beim Forstgebäude 
(Sammelstelle Teggenberg) an folgenden Daten statt:

Freitag, 	 19. Dezember 2025	 8:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 	20. Dezember 2025	 8:00 bis 15:00 Uhr

Lassen Sie sich von uns in eine vorweihnachtliche Stim-
mung bringen, verweilen Sie an unserer Christbaumbar 
und geniessen Sie ein wärmendes Getränk. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Neupflanzung von Baumhaseln im Quartier 
Chlimberg

Im Zuge der regelmässigen Kontrolle der Strassenbäume 
wurden mehrere bestehende Bäume im Quartier Chlim-
berg begutachtet. Leider zeigten einige davon ein 
schlechtes Wachstum und deutliche Vitalitätsmängel. Um 
langfristig wieder ein gesundes und stabiles Baumgefü-
ge zu gewährleisten, war daher die Fällung dieser Bäume 
erforderlich.

Eine frohe und besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen 
das Forstteam Neftenbach.

Neuer Baum:  
Die Baumhasel (Corylus colurna)

Steckbrief:
•	 Wissenschaftlicher Name: 

Corylus colurna
•	 Familie:  

Birkengewächse (Betulaceae)
•	 Wuchs: Grossbaum, bis 20 m 

hoch, dicht verzweigt mit kegel-
förmiger Krone

Bodenverbesserung und Pflanzung
Vor der Neupflanzung wurde in den Pflanzgruben ein Erd- 
austausch mit speziellem Baumsubstrat durchge-
führt. Dieses Substrat bietet jungen Bäumen bessere 
Wachstumsbedingungen und sorgt für eine nachhaltige 
Entwicklung des Wurzelraums.

Um das Anwachsen zu erleichtern, wurden bewusst klei-
nere Bäume ausgewählt. Diese haben in der Regel ein 
besseres Anwachsverhalten und erleiden beim Umpflan-
zen weniger Wurzelbeschädigungen. So kann sich ein 
kräftiges und stabiles Wurzelsystem entwickeln, das die 
Bäume langfristig widerstandsfähig macht.

Ausblick
Mit der Pflanzung der Baumhasel wird ein Beitrag zur 
klimaangepassten Begrünung der Gemeinde Neftenbach 
geleistet. Wir hoffen, die neuen Bäume werden sich in 
den kommenden Jahren zu prächtigen Schattenspendern 
entwickeln und das Ortsbild nachhaltig verschönern.

•	 Besonderheiten: Sehr robust gegenüber Hitze, 
Trockenheit und Streusalz – daher hervorragend für 
innerörtliche Standorte geeignet

Bienenhotel
 
Wegen zu hohem Grundwasser, wird am Chämiweg die 
Mulde nicht mehr mit einem Baum versehen. Stattdes-
sen wurde die Mulde mit sickerfähigem Kies befüllt. Im 
Frühling wird ein Bienenhotel und verschiedene Stauden-
pflanzen den Standort aufwerten.

Forstbetrieb / Gemeindewerk Neftenbach
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Bistro-Event

079 202 78 30  |  info@museum-bistro.ch  |  www.museum-bistro.ch

Museum Neftenbach | Huebstrasse 1 | 8413 Neftenbach 
079 683 98 23 | museum@neftenbach.ch

Mittwoch, 10. Dezember ab 19:00 Uhr 
«Volkstümliche Stubete» 

Musikanten und Besucher sind herzlich willkommen. 
Einlass ab 17:30 Uhr, wir freuen uns auf deinen Besuch!

Besuchen Sie unsere Ausstellungen 
Kunstausstellung mit Werken der  
(Wein) Malerin Judit Nagy L. – LNJ  

«Zeitkapseln» jetzt aktuell mit Bade- 
geschichten «Neftenbach-les-Bains»  

Öffnungszeiten: alle Sonntage  
im Dezember von 13:00 – 17:00 Uhr 

Thema Zeitkapseln im Museum Neftenbach 
 
Um die Dauerausstellung attraktiv zu halten, sind wir 
auf ihre Meinung angewiesen. 
 
Welche Eindrücke hinterlassen die Zeitkapseln bei Ihnen?  

- Welchen Gesamteindruck haben Sie?  

- Was gefällt Ihnen besonders? 

- Was gefällt Ihnen weniger?  

- Oder was gefällt Ihnen gar nicht? 

- Was vermissen Sie?  

- Was müsste zusätzlich präsentiert werden? 
 
Geben Sie uns bitte Ihre Rückmeldungen unter  
museum@neftenbach.ch um die Ausstellung  
zu optimieren, besten Dank! 

Museum Neftenbach | Huebstrasse 1 | 8413 Neftenbach

NEU-
JAHRS 
APERO

AB 17:00 UHR  
AUF DEM 
GEMEINDEHAUSPLATZ 
NEFTENBACH

Der Gemeinderat Neftenbach lädt 
zum Neujahrsapéro 2026 ein. 

 
Der beliebte Neujahrsapéro findet auch im neuen 
Jahr wieder auf dem Gemeindehausplatz statt. 
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
sind herzlich eingeladen auf das neue Jahr anzu-
stossen! Für das leibliche Wohl sorgt der Männer-
chor Neftenbach mit traditioneller Gulaschsuppe 
und Getränken. 
 
Wie immer werden die von Ihnen bereitgestellten 
Christbäume eingesammelt, gehäckselt und einer 
Schnitzelheizung zugeführt. 
 
Wir bitten Sie deshalb, die Christbäume am 
Donnerstag, 8. Januar 2026 vor 08:00 Uhr zum 
Abholen bereitzustellen. 
 
 
Gemeinderat & Männerchor Neftenbach 
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Kirchenleben

Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius Pfungen-Neftenbach

Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag: 	 18:00 Uhr	 Pfarreizentrum Chämi oder 
			   ref. Kirche Henggart
Sonntag: 	 10:00 Uhr	 Hl. Messe, kath. Kirche Pfungen
Dienstag: 	   8:30 Uhr 	 kath. Kirche Pfungen
Mittwoch: 	 19:00 Uhr	 kath. Kirche Pfungen
Freitag: 	   8:30 Uhr	 kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata: Tel. 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen auf unserer 
Homepage unter www.pirminius.ch

Gottesdienste

Mittwoch, 3. Dezember 2025, 6:30 Uhr	
Rorate-Gottesdienst mit der Liturgiegruppe, 
kath. Kirche Pfungen

Donnerstag, 4. Dezember 2025, 10:00 Uhr	
Hl. Messe, Alterswohnheim Flaach

Freitag, 5. Dezember 2025, 18:00 Uhr	
Adventsfenster, Pfarrhaus Pfungen

Sonntag,  7. Dezember 2025, 10:00 Uhr	
Hl. Messe mit Einschreibefeier FW3, kath. Kirche Pfungen
Sonntag, 7. Dezember 2025, 12:30 Uhr	
Igbo-African Mass, kath. Kirche Pfungen

Montag, 8. Dezember 2025,18:00 Uhr	
Adventsfenster, Pfarreizentrum Chämi, Neftenbach

Dienstag, 9. Dezember 2025, 14:00 Uhr	
Offener Treff - ökumenisch, kath. Pfarrhaus Pfungen

Mittwoch, 10. Dezember 2025,18:00 Uhr	
Schüler- und Jugend-Rorate Gottesdienst, 
kath. Kirche Pfungen

Freitag, 12. Dezember 2025, 6:00 Uhr	
Ökum. Rorate-Gottesdienst, ref. Kirche Neftenbach

Sonntag, 14. Dezember 2025, 19:00 Uhr	
Friedenslicht-Andacht, kath. Kirche Pfungen

Mittwoch, 17. Dezember 2025, 19:00 Uhr	
Bussfeier mit Messe, kath. Kirche Pfungen

Samstag, 20. Dezember 2025,18:00 Uhr	
Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

Mittwoch, 24. Dezember 2025, 15:00 Uhr	
Familienfeier mit Weihnachtsspiel, kath. Kirche Pfungen
Mittwoch, 24. Dezember 2025, 22:30 Uhr
Musikalische Einstimmung, kath. Kirche Pfungen
Mittwoch, 24. Dezember 2025, 23:00 Uhr	
Mitternachtsmesse - Christmette, kath. Kirche Pfungen

Donnerstag, 25. Dezember 2025, 10:00 Uhr	
Weihnachtsmesse - Hochfest der Geburt Christi, 
kath. Kirche Pfungen

Freitag, 26. Dezember 2025, 10:00 Uhr	
Hl. Messe zum Stephanstag, kath. Kirche Pfungen

Mittwoch, 31. Dezember 2025, 18:00 Uhr	
Ökum. Silvester-Gottesdienst, ref. Kirche Neftenbach

Donnerstag, 1.  Januar 2026, 10:00 Uhr	
Neujahrs-Messe-Fest der Gottesmutter, 
kath. Kirche Pfungen

Sonntag,  4 Januar 2026, 10:00 Uhr	
Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger, 
kath. Kirche Pfungen

Besuch des Samichlauses

Auch dieses Jahr kommt der Samichlaus 
und der Schmutzli wieder nach Hause. 
Nach einem Sprüchli oder Lied gibt es 
viel Lob und wenig Tadel vom Samich-
laus. Anschliessend findet der Schmutz-
li sicher etwas Feines im grossen Sack.

Nach dem Aussenden in der Messe vom 
30. November 2025 macht sich der Sa-

michlaus und Schmutzli auf den Weg zu den Kindern (Frei-
tag, 5. bis Sonntag, 7. Dezember 2025).

Wenn Sie gerne einen Besuch unseres Samichlauses für 
Ihre Kinder wünschen, melden Sie Sich bitte mit Wunsch-
datum/Zeitfenster bei samichlaus@pirminius.ch.
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Offener Treff – ökumenisch  

Und zum letzten Anlass im Jahr 2025 lädt 
das Team vom Offenen Treff am 9. Dezem-
ber 2025 um 14:00 Uhr nochmals ins kath. 
Pfarrhaus ein.

Wir werden uns gemeinsam feierlich auf Weihnachten 
einstimmen. Mit Marisas traditionellem Christstollen und 
einem feinen Kaffee oder Tee werden wir dieses Jahr be-
enden und uns am 20. Januar 2026 zum Mittagessen wie-
dersehen! 

Auf reges Erscheinen freuen sich Gianna De Salvador und 
Marisa Bieri.

«Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen 
Gott loben, solange ich bin.» Psalm 104,33

Einmal im Monat treffen wir uns, um Gott zu loben, 
preisen und danken. Lieder, Texte, Gebete, Fürbitten und 
Danksagungen berühren unsere Herzen und verbinden 
uns. Dankbarkeit und Freude sind die Quellen unseres 
Glaubens. Die Gemeinschaft pflegen ist uns wichtig.

Kommt vorbei und lasst euch inspirieren, unabhängig von 
Alter und Konfession. In diesem Sinne sind Alle herzlich 
eingeladen, an folgenden Abenden in der Kirche St. Pirmi-
nius (Änderungen vorbehalten) von 18:00 Uhr bis 18:45 
Uhr zu singen:

Datum 2025: 8. Dezember 2025

Daten 2026:
5. Januar, 16. Februar, 9. März, 13. April, 4. Mai, 
8. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September, 19. Oktoberr, 
9. November und 7. Dezember 2026.

Kontaktperson:
Yvette Neuenschwander 
Tel. 079 759 53 35 / E-Mail: neueyvette@hotmail.com

Lobpreis

Einladung zum Adventsfenster

Freitag, 5. Dezember und 
Montag, 8. Dezember 2025.

Wir laden euch alle, Kinder, Familien und Interessierte, 
zur Eröffnung unseres Adventsfensters vor dem Pfarrhaus 
Pfungen am Freitag, 5. Dezember 2025 um 18:00 Uhr und 
am Montag, 8. Dezember 2025, ebenfalls um 18:00 Uhr, 
zur Adventsfenstereröffnung vor dem Pfarreizentrum Chä-
mi Neftenbach ein. 

Das kleine Programm wird von 5.- und 6.-Klässlern mit-
gestaltet. Auf euer Kommen freuen wir uns sehr.

Weihnachtsessen mit Bedürftigen  
am 23. Dezember 2025 

Wir gestalten wieder einen besonderen Abend mit Men-
schen – unabhängig der Konfessionszugehörigkeit – je-
doch in einer christlichen Atmosphäre. 

Beim Treffen werden wir miteinander essen und uns aus-
tauschen. Im Anschluss werden gespendete Sachen aus 
unserem Pfarreigebiet inkl. der ref. Kirchgemeinden als 
kleines Geschenk überreicht. 

Daher bitten wir um Spenden von Gutscheinen, Kosmetik, 
Schulsachen, Nahrungsmittel, Bargeld jedoch keine Klei-
der und Schuhe. 

Sie können Ihre Spende bis zum 22. Dezember 2025 im 
Pfarrhaus abgeben. 

Vergelt’s Gott! Pfr. Benignus
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Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius Pfungen-Neftenbach

 
Bibelteilen in sieben Schritten

Monatlich, meistens am letzten Donnerstagabend 
von 19:00 bis 20:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Pirminius, 
Dorfstrasse 4, 8422 Pfungen

Nach Abschluss des Glaubenskurses «Neu anfangen» im 
Herbst 2024 hat sich eine Gruppe entschieden, gemein-
sam im Glauben weiterzugehen. Wir lesen miteinander 
einen Bibeltext, lassen ihn auf uns wirken und tauschen 
darüberaus, was Gottes Wort in uns bewegt. 

Im Bibelteilen geht es nicht um wissenschaftliche oder 
theologische Auslegung, sondern um Offenheit und Ver-
trauen auf das Reden Gottes zu uns persönlich. Sehr be-
reichernd ist es, voneinander zu erfahren, was uns be-
rührt, stärkt und uns eine neue Sicht auf Gottes Wirken in 
unserem Leben gibt.

Auch Sie sind / Du bist herzlich eingeladen! 
«Kommt und seht» Joh 1,39

Daten 2026: 
29. Januar, 26. Februar, 26. März, 30. April, 28. Mai, 
25. Juni, 27. August, 24. September, 29. Oktober und 
26. November 2026.

Kontaktperson:
Yvette Neuenschwander 
Tel. 079 759 53 35 / E-Mail: neueyvette@hotmail.com

Einladung zur Haus-Segnung  
der Sternsinger

Auch für das Jahr 2026 planen wir wieder, 
dass die Sternsinger zu Ihnen kommen 
und Ihr Haus segnen. 

Am Sonntagnachmittag, 4. Januar 2026 ziehen die Stern-
singer durch unsere Pfarrei und sind auch bei Ihnen zu 
Gast, wenn Sie möchten. 

Die Sternsinger sammeln für Kinder in Bangladesch. Ihr 
Geld kommt direkt dem Schweizerischen Kindermissions-
werk von missio zu Gute. Bitte unterstützen Sie uns, in-
dem Sie die Sternsinger an Ihre Haustüre einladen oder 
im Gottesdienst für die Kollekte spenden - Danke. 
Gottes Segen für's neue Jahr!    

Anmeldung zur Segnung Ihrer Haustüre
Wir freuen uns über einen Besuch der Sternsinger am 
Sonntagnachmittag, 4. Januar 2026.

Mit Angabe des Familiennamen, Adresse, Ort und 
Telefonnummer.

Bitte bis spätestens 30. Dezember 2025 an 
pfarrei@pirminius.ch mit Betreff «Sternsinger» online 
anmelden.

Pfr. Benignus
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 5
Gottesdienste der Reformierten Kirchgemeinde

Sonntag, 30. November 2025, 9:30 Uhr
Gottesdienst am 1. Advent mit Pfrn. Barbara von Arburg
Musik: Holzbläser des Musikvereins Neftenbach unter 
der Leitung von Marcel Ingold 

Sonntag, 7. Dezember 2025, 17:00 Uhr
Adventssingen am 2. Advent mit Pfr. Andreas Goerlich
Musik: Gemischter Chor Hünikon sowie 
Nikoleta Kocheva, Orgel und Flügel

Freitag, 12. Dezember 2025, 6:00 Uhr
Rorate-Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich und
Pfr. Benignus Ogbunanwata
Thema: «Rentier» 
Musik: Miho Donath, Orgel und Flügel

Sonntag, 14. Dezember 2025, 17:00 Uhr
Krippenspiel «De Baruch - en unbruuchbare Hirtehund» 
von Andrew Bond für die ganze Gemeinde mit 
Pfr. Andreas Goerlich, Nikoleta Kocheva und dem 
Krippenspiel-Team

Sonntag, 21. Dezember 2025,
19:15 Uhr, Einsingen der Taizé-Lieder mit Miho Donath
20:00 Uhr, Taizé-Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg
Musik: Taizé-Musikerinnen sowie Miho Donath

Heiligabend, 24. Dezember 2025, 17:00 Uhr
Familienfeier mit Pfr. Andreas Goerlich
Musik: Miho Donath mit musizierenden Kindern

Heiligabend, 24. Dezember 2025, 22:00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich
Musik: Nikoleta Kocheva Orgel/Flügel und 
Michele Croce, Bassett-Klarinette

Weihnachten, 25. Dezember 2025, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Barbara von Arburg
Musik: Miho Donath, Orgel/Flügel und 
Verena Zürcher, Querflöte

Silvester, 31. Dezember 2025, 17:00 Uhr
ökumenischer Silvester-Gottesdienst mit 
Pfr. Andreas Goerlich und Carolin Suhling
in der Kirche, Neftenbach

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.kirche-neftenbach.ch

Kinder und Jugend

Liederchischtä
Singen & Musizieren für Kinder ab 1½ mit Bezugs-
person vierzehntäglich mittwochs oder donnerstags, 
9:15 bis 10:30 Uhr, im Chileträff

Für Auskunft und Anmeldung zur Liederchischtä  
wenden Sie sich an: Evelyn Sigrist, Tel. 079 902 20 98 
oder evelyn.sigrist@bluemail.ch

Fiire mit de Chliine 
Dienstag, 2., 9. und 16. Dezember 2025
jeweils 9:30 bis ca. 10:00 Uhr, in der Kirche
Anschliessend Znüni und Spielen im Chileträff

Proben Krippenspiel 
Samstag, 6. Dezember, 9:00 bis 11:30 Uhr
Probe in der Kirche
Mittwoch, 10. Dezember, 15:00 bis 16:30 Uhr
Reserveprobe in der Kirche
Samstag, 13. Dezember, 9:00 bis ca. 11:30 Uhr
Hauptprobe in der Kirche
Sonntag, 14. Dezember, 16:00 Uhr, Treffpunkt
17:00 Uhr, Aufführung in der Kirche

JuKi 7 und 8
Mittwoch, 5. Dezember, 17:00 bis 20:00 Uhr
Advents-Workshop «Ein Licht in der Finsternis» 
mit Imbiss zum Lebensbild «Martin Luther King» 
im Chileträff

Jugendgottesdienst
Mittwoch, 10. Dezember, 18:30 Uhr
mit Pfr. Andreas Goerlich, in der Kirche

Weiteres in der Agenda im Advent

1. bis 24. Dezember, täglich 17:00 Uhr
Adventsgeschichten in der Kirche

14. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026,
täglich bis zum Eindunkeln
Weihnachtsweg - Mehr Infos unter www.weihnachtsweg.li

Freitag, 19. Dezember, 18:30 Uhr
Waldweihnacht zusammen mit der Mosaik-Kirche
am Krippenplatz des Weihnachtsweges.
Wer möchte, kann gemeinsam um 17:00 Uhr vom 
Startpunkt «Nussbaum» loslaufen.
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Seniorinnen und Senioren
Mittagstisch für Seniorinnen/Senioren
Donnerstag, 4. Dezember 2025, 11:30 Uhr
im Chileträff

Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittagstisch 
bitte unbedingt bis spätestens am Dienstag vor dem 
Mittagstisch Esthi Baumann benachrichtigen. 
Tel. 052 315 45 88 (die Combox wird abgehört) / 
Natel: 077 417 80 74 

Spielnachmittage für Seniorinnen/Senioren
Donnerstag,  4. Dezember 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 18. Dezember 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr
im Chileträff

Generationen-Nachmittag am 2. Advent
Sonntag, 7. Dezember 2025, 14:00 Uhr
Konfirmandinnen und Konfirmanden gestalten den 
Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
im Chileträff

Seniorennachmittag: Weihnachtsweg
Mittwoch, 17. Dezember 2025, 14:00 Uhr
Senioren gemeinsam auf dem Weihnachtsweg 
Treffpunkt beim «Nussbaum»

Generationenadvent zum Thema 
«Vor-Freude ist die grösste Freude?»

«Vorfreude ist die grösste Freud» besagt ein altes Sprich-
wort. Ist das wirklich so? Schürt es keine Erwartungen, 
die dann eventuell enttäuscht werden?

Am 7. Dezember 2025, 14:00 Uhr machen wir uns 
beim Generationenadvent auf die Spurensuche, ob sich 
denn z.B. die älteren Menschen damals freuten auf den 
Bratapfel, den es zu Weihnachten als Delikatesse gab – 
oder ob sich unsere Jugendlichen tatsächlich im Voraus 
freuen können, wenn sie bereits wissen, welche Geschen-
ke unterm Christbaum liegen….
Wir beginnen in der Kirche, werden singen und miteinan-
der ins Gespräch kommen. Anschliessend verwöhnen un-
sere Jugendlichen die ältere Generation mit einem feinen 
und besonderen Zvieri (nicht nur zum Essen).

Pfarrer Andreas Goerlich

An Heiligabend um 22:00 Uhr dürfen wir uns auf einen 
ganz aussergewöhnlichen musikalischen Leckerbissen 
freuen! 

Michele Croce wird unsere Organistin 
Nikoleta Kocheva mit der Bassette-
Klarinette durch den Gottesdienst be-
gleiten. Er absolvierte sein Musikstu-
dium in Italien und war dort Mitglied 
verschiedener Orchester. Seit 1995 
lebt er in der Schweiz und unterrich-

tet an der Musikschule Toggenburg. Daneben tritt er häu-
fig in verschiedenen Orchestern und Musicalproduktionen 
auf. Vor 25 Jahren hat er zusammen mit drei befreunde-
ten Musikern die Todos Band gegründet und beglückt uns  
am 01. Januar in unserer Kirche um 17:00 Uhr mit dem 
Neujahrskonzert. Wunderbar zu Weihnachten passt, dass er 
mit Nikoleta Kocheva, unserer Organistin, verheiratet ist!

Es freut uns, dass die versierte 
Neftenbacher Musikerin Vere-
na Zürcher am Weihnachts- 
Gottesdienst um 09:30 Uhr 
mit der Querflöte auftreten 
und von Miho Donath an Or-
gel und Klavier begleitet wird. 

Sie studierte zuerst am Konservatorium Winterthur und 
danach ein weiteres Jahr am Konservatorium Lausanne, 
wo sie das Diplome de Virtuosité erwarb und mit einem 
1. Preis abschloss. Ab 1976 war sie Flötistin im Bieler Or-
chester und bildete sich gleichzeitig in der Solisten-Klasse 
weiter. Seit 1983 unterrichtet sie an der Kantonsschule 
Freudenberg in Zürich und ist auch solistisch und kam-
mermusikalisch tätig.

Laurenz Albicker, Kirchenpflege
Ressort Gottesdienste und Musik

Musik an den Weihnachtstagen

Geöffnet jeweils dienstags, 
9:00 bis 11:30 Uhr im Chileträff. 
Geschlossen während der Schulferien vom 
20. Dezember bis 4. Januar 2026.

Unsere Spezialität:  Auserlesene Tees und kleine 
selbstgemachte Köstlichkeiten.

Herzlich willkommen!
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Herzliche Einladung zu unseren Anlässen

Die Veranstaltungen sind öffentlich. Die Gottesdienste sind live auf der Homepage www.mosaik-kirche.ch erlebbar. 
Es sind alle herzlich eingeladen den Gottesdienst vor Ort oder im Livestream mitzuerleben.

Gottesdienste

Sonntag, 7. Dezember 2025, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl «Starker Gott!»
Predigt: Matthias Görnert 

Sonntag, 14. Dezember 2025, 10:00 Uhr 
Gottesdienst «Wunderbarer Ratgeber»
Predigt: Wilf Gasser

Samstag, 20. Dezember 2025, 17:00 Uhr 
Weihnachtsmusical

Sonntag, 21. Dezember 2025, 10:00 Uhr 
Weihnachtsmusical

Donnerstag, 25. Dezember 2025, 10:00 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst «Friedefürst»
Predigt: Wilf Gasser 

Sonntag, 28. Dezember 2025, 10:00 Uhr 
Jahresabschluss Gottesdienst
Predigt: Martin Keller

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. Klas-
se werden in unterschiedlichen Angeboten betreut: 

Chinderhüeti
Babys und Kinder bis zum Kindergarten werden in der 
Chinderhüeti liebevoll betreut. Die Räume sind für Babys 
und Kleinkinder ideal eingerichtet. 

Kids
Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. Klas-
se treffen sich ab 09:50 Uhr im Untergeschoss zur Spiels-
trasse. Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, 
spannenden Geschichten aus der Bibel und Austausch in 
Gruppen. Die Kids sind in Altersklassen aufgeteilt.

Unti für Teenies
Dreimal im Monat findet parallel zum Gottesdienst ein 
altersgerechter biblischer Unterricht für Teenager statt.

Teens und Jugend
Teens	 Freitag, 10. Dezember 2025, 19:30 Uhr
Jugend	 Freitag,   5. Dezember 2025, 19:00 Uhr
	 Freitag, 10. Dezember 2025, 19:00 Uhr

Jungschar
Samstag, 6. Dezember 2025, 14:00 Uhr 
Jungschi-Programm: www.jungschar-neftenbach.ch
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Vom Fronhof zum Frohhof: 333 Jahre Wandel eines historischen Gutshofs

Mitten im Herzen von Neften-
bach erhebt sich ein uralter, 
beherrschender Riegelbau der 
dieses Jahr ein Jubiläum feiern 
kann. Schon 1322 wurde der 
«vronhove» oder «Fronhof» 
erwähnt an welchem die Ge-
richtsbarkeit und der Kirchen-
satz haftete. Die Truchsessen 

von Diessenhofen übernahmen damals die niedere Ge-
richtsbarkeit von Neftenbach. Der «Fronhof» war offenbar 
ein grösseres Gehöft mit Trotte, Scheunen und Amtshaus 
um im Herbst die trockenen- (Getreide und Feldfrüchte) 
und den nassen Zehnten (Wein) einzunehmen. 

Er wurde auch 1540 als Teil der Gerichtsherrschaft er-
wähnt, als der damalige Amtsträgern Wolf von Breitlan-
denberg sich seiner hiesigen Besitztümer entledigte. Sein 
Anteil am Fronhof ging damals für 7’000 Gulden an den 
Stand Zürich über. Der andere Teil gehörte dem Frauen-
kloster Paradies oberhalb Schaffhausen, welches seinen 
Anteil im Jahre 1611 für 13’839 Gulden ebenfalls an den 
Stand Zürich verkaufte. 

Die niedere Gerichtsbarkeit und der Pfarrsatz wurden 
damit ganz zürcherisch. In direktem Zusammenhang mit 
dieser Herrschaft steht auch das besagte Amtshaus und 
Fronhof, welches eine frühere Zehntenscheune ersetzte. 
Jene alte Zehntenscheune wurde Ende des 17. Jahrhun-
dert ziemlich baufällig. Der zürcher Amtsmann, der in Win-
terthur wohnte, übertrug 1690 dem Zimmermeister Schibli 
von Niederwenignen die Ausführung eines Neubaus mit 
Scheune, Trotte und Amtswohnung an derselben Stelle. 

1692 wurde dieses Haus am heutigen Platz fertig. Es 
wurde ein langgestreckter Mischbau auf welchem auf 
dem Riegelwerk im Mittelteil ein löwengestützes Wap-
pen des Standes Zürich gemalt wurde. Die Löwen sollen 
zwischenzeitlich Szepter und Reichsapfel in den Pfoten 
gehalten haben, wohl eine Hommage an den deutschen 
König. Diese wurden später mit Ähren und Trauben über-

malt als Symbol für die Zehntenabgaben. Das Bild wurde 
wohl Anfangs 20. Jahrhundert ganz übermalt bis es dann 
bei der Fassadenrenovation 1980 wieder entdeckt, freige-
legt und neu gemalt wurde. 

Unter dem Ostteil wöbt sich ein uralter Keller, 4.5 x 6m, 
welcher vom Historiker Emil Stauber als Unterbau eines 
mittelalterlichen Wohnturmes deutet. Die Wände sind bis 
2.6m dick und zeugen von einer sehr alten Geschichte. 
Wahrscheinlich diente er im Mittelalter zu Überwachung 
der Reichsstrasse die dort entlang führte. 

Heute reifen in die-
sem Gewölbe die 
kräftigen Barrique-
weine des Weinguts 
zum Frohhof, wie 
es heute heisst. Der 
Wein gehörte schon 
immer zum Haus, ist 
doch die Geschichte 

wie 1692 der riesige Trottbaum (Weinpresse) in die Wein-
trotte kam sehr abenteuerlich (siehe blauen Kasten, Seite 
37). Diese Trotte soll von den damaligen 20 Trotten die 
leistungsfähigste gewesen sein. 1890 gediehen in Nef-
tenbach auch ganze 96ha Reben! Neben dem Zehnten 
und Abgaben mussten die Bauern natürlich auch Fron-
dienst leisten. Deshalb auch der Name Fronhof – Zehn-
tenhof oder Steuerhaus.

Nach der französischen Revolution, der helvetischen 
Umwälzung und Mediation beschloss die Regierung die-
ses Gebäude zu veräussern. Da der Fronhof kaum Um-
schwung hatte und nur zur Speicherung der Zehnten ein-
gerichtet war ohne Kuhstall, blieben die Gebote sehr tief. 
Auch die Wohnung für den Landrichter Wohlgemuth der 
im Herbst die Einnahmen überwachte, war nur sehr klein 
und beim Auszug nahm er die eigens gefertigten Türen 
auch gleich wieder mit. 1820 kaufte der Schmied Heinrich 
Stahel den Frohhof für 2'400 Gulden. 



De Neftebacher 37

Dorfgeschichte

Im Jahre 1841 übernahm dann der Bote Hans Ulrich 
Sprenger das ehemalige Amtshaus und es verblieb bis 
heute im Besitz der Nachfahren. Es wurde weiter Wein 
gepresst, einen Kuhstall eingebaut und Anfang 20. Jahr-
hundert der Trottbaum nach über 220 Jahren abgebaut 
und die Trotte für einen «Tante Emma-Laden» (Sie hiess 
wirklich so) um einen Drittel verkleinert, einen weiteren 
Keller ausgehoben und die Wohnung vergrössert. 

Der Weinbau ging europaweit durch die Rebbaukrise, 
ausgelöst durch die eingeschleppten Krankheiten und 
Schädlinge aus Amerika Mitte bis Ende des 19. Jahrhun-
derts, massiv zurück. Auch war das Rebwerk viel zu auf-
wendig im Vergleich zu neuen Verdienstmöglichkeiten in 
der Wirtschaft. Neftenbach besass in den 1960er Jahren 
von der früheren stolzen Rebfläche von 96 ha nur gerade 
noch deren 6 ha. Mit der Melioration verliessen viele Bau-
ern das Dorf und siedelten aus und der Frohhof verlor als 
Bauernhof mitten im Dorf an Bedeutung bis Adolf Spren-
ger 1983 wieder mit dem Rebbau begann. 

Sein Sohn HansUeli 
Sprenger (schon der 
6. Namensgleiche in 
der Ahnenfolge seit 
1580 in Neftenbach) 
baute 1993 den 
ganzen Oekonomie-
teil in eine moderne 
Weinkelterei um. Der 

Gewölbekeller wurde dann 1997 durch einen Gewölbe-
gang für die Barriqueweine und die Öffentlichkeit unter 
dem Haus durch zugänglich gemacht. Heute werden vom 
Frohhof 14 eigene Rebsorten angebaut und in verschie-
denste Weine gekeltert. Mit den wärmer werdenden, aber 
auch herausfordernden Jahren, können heute Qualitäten 
erzeugt werden, von denen die Vorfahren nur hätten träu-
men können. 

Auf den früheren Ackerflächen des Frohhofes grasen heute 
die schottischen Urrinder Black Belted Galloway oder die 

Eine neue Baumtrotte war «nit in dem Verding» zum 
Hausbau gewesen. Das dazu benötigte Eichenholz 
stammte aus dem Lindberg bei Oberwinterhur. Mit 17 
Fuhren führte man Trottschalen, Schwellen, Schragen 
und allen Zubehör, der zum «Truck» nötig war, nach 
Neftenbach. 

Das Fällen und der Schwertransport des Trottbaumes 
erforderten einen Riesenaufgebot von 200 Mann. 
Das Spital Winterthur, der Weibel von Töss und Cas-
par Epprecht von Neftenbach stellten ihre Winden zur 
Verfügung. Obwohl Seile zerrissen und Ketten zerbra-
chen, gelangte der Trottbaum schliesslich wohlbe-
halten an seinen Ort, und jeder der Werkleute erhielt 
einen Taglohn von 5 Pfund. Darauf genossen sie die 
Verpflegung, und die Vorgesetzten und der Amtmann 
feierten mit ihnen bis tief in die Nacht hinein. 

Damals verzehrten die Beteiligten zusammen 400 kg 
Brot und 150 Pfund Käse und tranken dazu 1'200 lt 
Wein! Der riesige Stein, der den Schragen beschwe-
ren sollte, wurde aus der Töss heraufgeschleppt, und 
ein Mann der eigens aus Höngg gekommen war, be-
festigte ihn fachmännisch an der Spindel. 

In eigener Sache «Dorfgeschichte»

Für unsere Rubrik «Dorfgeschichte» sind wir auf Ihre Hil-
fe angewiesen und freuen uns über viele interessante, ku-
riose lehrreiche und wissenswerte Geschichten, rund um 
Neftenbach - sehr gerne auch mit Fotos. 

Bei Rückfragen: 
Saskia Landau Stettler 
Tel. 079 623 16 30 
neftiwerbig@gmail.com 

Flächen sind auf Extensivwiesen umgestellt, deren karges 
Futter diese Tiere zu bestem Fleisch verarbeiten können. 

Es gäbe darüber noch viele Geschichte zu erzählen, aber 
schön ist doch, dass der Frohhof nun schon seit 333 Jah-
re seinen Dienst tut und immer an neuen Gegebenheiten 
angepasst werden konnte. Er heisst übrigens so, weil ir-
gendein Vorfahre den Fronhof in das deutlich sympathi-
schere «Frohhof» umbenannt hat, weshalb es heute auch 
«Weingut zum Frohhof» genannt wird und aus 14 ver-
schiedenen Rebsorten diverse Weine gekeltert werden.

HUS
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SONNTAG 30. NOVEMBER 2025
11.00 BIS 17.00 UHR

DAMPFZÜGLI FAHREN
DIVERSE DEGUSTATIONEN

KULINARISCHE VERPFLEGUNG
VIELFÄLTIGES  ANGEBOT IN DEN FACHGESCHÄFTEN

UND VIELE WEITERE ATTRAKTIONEN

WEITERE INFOS UNTER: WWW.ADVENTSMARKT-NEFTENBACH.CH

UNSERE PARTNER:

ENTERTAINMENT

HAUPTSPONSOR DAMPFZÜGLI
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Im Dezember macht die KidsZone 
eine Weihnachtspause.

Wir wünschen allen Kindern und 
ihren Familien eine schöne Weih-

nachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2026.

Am Mittwoch, 14. Januar 2026 starten wir von 13:30 
bis 15:30 Uhr in das KidsZonen-Jahr 2026 und freuen uns 
auf viele alte und auch neue Gesichter in der KidsZone 
(Chileträff/UG).

Information für die Eltern
Die KidsZone ist für alle Kinder von der 1. bis einschliess-
lich 4. Klasse. Die KidsZone ist kein klassisches Kinderbe-
treuungsangebot. Die Kinder dürfen kommen und gehen, 
wann und wie sie möchten. Eine Betreuung erfolgt nur 
während ihres Aufenthalts in der KidsZone. Versicherung 
ist Sache der Teilnehmer.

Kinder, die zum ersten Mal die KidsZone besuchen, sollen 
von einem Elternteil oder einer Betreuungsperson begleitet 
werden, damit wir die Kontaktdaten aufnehmen können. 

Bei Fragen ist Saskia Landau Stettler unter 
Tel. 079 623 16 30 erreichbar.

Wir freuen uns auf euch
Saskia Landau Stettler und das KidsZone-Team

 
Die KidsZone macht Weihnachtspause

 
Neftenbacher Adventsfenster 2025 

Erfreuen Sie sich im Dezember 2025 an den Neftenba-
cher Adventsfenstern und geniessen Sie bei einem fei-
nen Apéro die Adventszeit.

Vielen Dank an alle Teilnehmenden und 
Gastgeber. Alle Standorte der Neftenbacher 
Adventsfenster sind mit dem nebenstehen-
den QR-Code abrufbar.

Die Adventsfenster werden jeden Abend ab dem Tag 
der Eröffnung bis zum 6. Januar 2026 von 17:00 Uhr bis 
mindestens 21:00 Uhr beleuchtet sein. 	
	
Nach dem 6. Januar 2026 können die Fotos der Advents-
fenster dauerhaft auf unserer Homepage bewundert 
werden: 
https://neftenbacheradventsfenster.jimdofree.com.

Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit mit vielen schö-
nen Abendspaziergängen zu unseren Neftenbacher Ad-
ventsfenstern!

Stefanie Studer

Vor-Schulsilvester - draussen unterm Dach

Am Freitag, 19. Dezember 2025 ab 5:45 Uhr bis 7:30 Uhr 
gibt's warmi Schoggi und Popcorn bei Kerzenschein und weih-
nachtlicher Musik aus dem Nostalgie-Winter-Karussell-Radio. Alle 
Schul- und Kindergartenkinder von Aesch, Hünikon und Riet sind 
herzlich eingeladen. Ich freue mich auf euren Besuch!

Die aktuellsten Mitteilungen über die Durchführung dieses 
Anlasses sind am Aushang an unserem Scheunentor ersichtlich.

Miriam Jappie Dollie, Schaffhausenstrasse 104, Aesch
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Neftenbacher Adventsfenster 2025 
https://neftenbacheradventsfenster.jimdofree.com

Dez. Gastgeber Adventsfenster Apéro

1 Mosaik Kirche und 
ref.  Kirche Neftenbach Gemeindehausplatz 17:00 bis 19:00 Uhr: 

Grillwürste, Punsch und Biberli

2 Wolfgang Jall Schulstrasse 9 -
3 Marion Moser Mühleweg 8 -
4 Familie Sussdorf Sattleracherstrasse 28 -

5 Familie Häberli Im Schmittenacher 21 
(Fenster vom Veloweg sichtbar) -

6 Kreativ Atelier Sara Ilg Grov Wartgutstrasse 13 
(Fenster vom Mühleweg sichtbar) -

7 Familie Trömer-Gebendinger Hof Auental, Auenrainstrasse 2 17:00 bis 19:00 Uhr: Apéro

8 Chämi, röm.-kath. Pfarreizentrum Breitestrasse 10 18:00 bis 19:30 Uhr: 
Kleines Programm, warmer Apéro 

9 Maria Fehr Hofstettenstrasse 7 -

10 Michelle Walder und
Adrian Schwarzer Rankstrasse 5a 18:00 bis 20:00 Uhr: Apéro

11 Familie Künzler Winterthurstrasse 84 -

12 Martina Schmidlin und 
Reto Baumgartner Schulstrasse 96 17:00 bis 20:00 Uhr: Raclette, 

Glühwein,Punsch

13 Familie Kappeler Winterthurstrasse 64 17:00 bis 20:00 Uhr: Apéro, 
Glühwein/ Punsch

14 Rosmarie Krügel und 
Rosmarie Kunz Wolfzangenstrasse 18 17:00 bis 19:00 Uhr: Apéro

15 Nicole Kühne Schulstrasse 8 18:00 bis 19:00 Uhr: Suppe

16 Joe und Anita Iten Haltenstrasse 44 18:00 bis 19:30 Uhr: 
Etwas zum Knabbern

17 Familie Adamina Unterdorfstrasse 10 -
18 Anna Zbinden und  Wolfgang Jall Schulstrasse 9 18:00 bis 19:30 Uhr: Apéro
19 Michal und René Vontobel Rankstrasse 3 -

20 Familie Studer Mühleweg 6 16:30 bis 18:00 Uhr: 
Glühwein/Punsch, Weihnachtsgebäck

21 Familie Götz Chämiweg 27
17:00 bis 20:00 Uhr: 
Kürbissuppe, Wurst vom Grill, Bürli 
und Glühwein

22 Familie Davies Sattleracherstrasse 19 -
23 - - -
24 Reformierte Kirche Fenster im Chileträff -

QR-Code Homepage QR-Code Standorte
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Adventsfenster Aesch 2025

Tag. Gastgeber Adresse Apéro

1 Familie Guggisberg
Susanne und Roman Schaffhausenstrasse 114 ---

2 Andreas Ruckstuhl und 
Manuela Griesser Schaffhausenstrasse 80 ---

3 --- --- ---
4 Familie Ruf Haldenweg 4 Apéro von 17:00 bis 19:00 Uhr
5 Sabrina Tschofen Anna Huber Weg 5 Apéro von 18:00 bis 19:30 Uhr

6 Miriam Jappie Dollie Schauffhausenstrasse 104 Kleine Überraschung am 
Scheunentor: 'S hätt so lang's hätt!

7 Samichlaus Linde oberhalb Aesch 18:00 Uhr
8 --- --- ---
9 --- --- ---
10 Familie Güttinger Zeughausstrasse 7 Apéro von 17:30 bis 19:30Uhr
11 Familie Bernhard Heidi und Willy Zeughausstrasse 50 Apéro von 18:00 bis 20:00 Uhr

12 Familie Klaiber
Nadine und Marco mit Zoé Schaffhausenstrasse 91 Apéro ab 18:00 Uhr

13 Barbara Mora Schaffhausenstrasse 11 Apéro von 16:00 bis 19:30 Uhr
14 --- --- ---
15 Patricia Jaquier Haldenweg 2 Apéro ab 17:00 Uhr

16 Familie Ochsner
Hanni und Dieter Rosswettistrasse 7 Apéro von 14:00 bis 16:00 Uhr, bringe 

deine Handarbeit mit

17 --- --- ---
18 Kindergarten Aesch Rietstrasse 4 Apéro ab 17:30 bis 19:00 Uhr

19 Schreinerei Gross
20. jähriges Firmenjubiläum Schaffhausenstrasse 113 Apéro ab 18:00 Uhr

20 --- --- ---

21 Familie Annelise und Ernst Huber Schaffhausenstrasse 102 Apéro von 18:00 bis 21:30 Uhr
Mit oder ohne Musik

22 Familie Bernhard Steffi und Andi Oberwingertstrasse 2 Apéro von 18:00 bis 20:00 Uhr
23 --- --- ---
24 --- --- ---

Die Adventsfenster in Aesch sollen bis zum 6. Januar 2026 
leuchten. So hast du genügend Zeit, die verpassten, wun-
derschönen beleuchteten Fenster anzuschauen.

Bei Miriam Jappie Dollie im Dorf Aesch kann vor Ort am 
Anschlagbrett entnommen werden, wann welche Fenster 
beleuchtet sind.

Auch in den sozialen Medien (Instagram) und auf 
WhatsApp wird dies publiziert.

Vielen Dank an alle Teilnehmenden, die ein Fenster 
gestalten. 

Für den Dorfverein, 
Steffi Bernhard
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Kleinanzeigen

Zu vermieten

Der Winter kommt schneller als ge-
dacht, deshalb versorge Dein Mo-
torrad überdacht. Diverse Motor-
radeinstellplätze in Neftenbach 
zu vermieten. CHF 40.-/Monat 

Kontakt: 
BODAG Immobilien AG
Tel. 052 633 44 43  

Zu vermieten

Abstellplatz für PW: Alte Schaffhausen-
str. 10, CHF 50.-/Mt, per sofort.

Einstellplatz in Tiefgarage:
Hofstettenstr. 1, CHF 125.-/Mt, per sofort 
(mit E-Ladestation zuzgl. CHF 30.-/ Mt)

Kontakt:
E. Denoon
Tel. 077 220 70 77 
(bitte nur SMS / WhatsApp)
edag.immobilien@gmail.com

Gesucht

Mitarbeiterin Weinverkauf im Weingut
Wir suchen eine sympathische Mitarbeiterin für unseren Wein-
verkauf im Weingut jeweils samstags von 10:30 Uhr bis 16:00 
Uhr. (2 bis 4 Samstage pro Monat)
Anforderungen: Interesse an Schweizer Wein, aufgestellte und 
kundenfreundliche Person, teamfähig
Arbeiten: Bedienung, Beratung und Verkaufsabwicklung, nach 
einer guten Einführung. Ausbaubar für
Standbetreuung an Messen (unregelmässig).

Bitte Bewerbung an:
Weingut Nadine Saxer
Bruppachstrasse 2
8413 Neftenbach
Tel. 052 315 32 00

Zu vermieten

Tiefgaragenplatz 
per 1. Januar 2026 oder nach 
Vereinbarung zu vermieten.
Zufahrt Schaffhausenstrasse 1, 
Zugang auch Wartgutstrasse 6.
CHF 130.-/ mtl. 

Kontakt: 
Elisabeth Bundi 
Tel. 079 666 48 18 
eb@bundi.biz

Gesucht

Lagerraum oder Garagenbox 
ca. 20m2 zur Miete. In Neftenbach 
und Umgebung

Kontakt:
Tel. 079 334 03 98

Zu vermieten

Per 1. Januar 2026
Ladenlokal 32m2 an der 
Zürichstrasse 29 in Neftenbach
 
Kontakt:
Guido Pauletto
Tel. 052 315 37 86
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Am Freitag, 23. und Samstag, 24. Januar 2026 fällt jeweils  
um 20:00 Uhr der Startschuss für die Abendunterhaltung 
des MV Neftenbach. Wir werden neuen Horizonten ent-
gegenspielen (Towards A New Horizon), manchmal nach 
Westen (Go West), zum Beispiel nach Kuba (Night In Ha-
vana), aber sicher immer eigenwillig (My Way), und wer 
weiss, wie weit wir kommen werden (How Far I’ll Go). Auf 
jeden Fall wünschen wir schon heute «Gute Reise».

 
Die Startvorbereitungen laufen

Es gibt dieses Jahr eine ganze Reihe Premieren bezie-
hungsweise Besonderheiten an unserem Konzert:
•	 Es ist die erste Abendunterhaltung unter der Leitung 

von Marcel Ingold
•	 Es werden Stand heute bis zu 46 Musizierende auf 

der Bühne sitzen – das hat es in diesem Jahrhundert 
noch nie gegeben (in den 90ern hatte das «Alpenrös-
li» zeitweise über 50 Mitglieder.

•	 Es sind 10 z.T. sehr junge Mitspielende dabei, die 
nicht als Aushilfen rekrutiert wurden, sondern von 
sich aus Interesse an einer zumindest projektweisen 
Teilnahme anmeldeten.

•	 Wir spielen seit Jahren erstmals wieder ohne «zuge-
kaufte» Schlagzeuger – unser junges bis sehr junges 
Perkussionsteam (Ilaria, Simon, Patricia, Anton und 
Janis) kann das selber.

•	 Am Freitag wird die Bläserklasse für Erwachsene (2. 
Runde) als Vorband unter der Leitung von Marco We-
ber auftreten und zeigen, was sie in ihrem ersten Jahr 
gelernt hat.

Am Samstag wird die allseits bekannte 
Kleinformation des MVN ebenfalls als 
Vorband auftreten und den Saal für das 
Hauptkonzert mal richtig vorheizen.

Natürlich wird wie jedes Jahr unsere Bar, 
die Festwirtschaft und die reichhaltige Tombola den Abend 
zu einem Gesamterlebnis abrunden. Reservieren Sie den 
Termin, wir freuen uns auf Sie, und wir versprechen Ihnen, 
bis Ende Januar werden wir definitiv startklar sein!

Für den MVN
Alex Epprecht

1. Adventssonntag mit dem Holzbläser-Ensemble

Alle zwei Jahre tritt unser Holzbläser-Ensemble am Advents-
gottesdienst auf und begleitet die Feier mit seinen warmen 
und weichen Klängen. So wird das Ensemble auch heuer am 
30. November 2025 unter der Leitung unseres Vizedirigenten 
Michi Hottinger für feierliche Stimmung sorgen.

Details zur Veranstaltung entnehmen Sie bitte den 
Veröffentlichungen der reformierten Kirche Neftenbach.
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Rückblick Brunchkonzert Frauenchor Neftenbach

Auch dieses Jahr durften wir unser Brunchkonzert mit viel 
Vorfreude und Herzblut vorbereiten. Bereits am Samstag 
verwandelten unsere Frauen den Chileträff unter der Lei-
tung des «OK Brunch» in einen einladenden Ort voller Wär-
me und Charme. Nach dem Aufbau folgte die Hauptprobe, 
bei der letzte musikalische Feinheiten abgestimmt wurden: 
Die Vorfreude auf den Sonntag war deutlich spürbar.

Am Konzertmorgen herrschte 
noch frische Herbststimmung, 
als sich einige Sängerinnen 
frühmorgens in ihren Küchen 
ans Werk machten. Mit viel 
Liebe wurden die letzten Köst-
lichkeiten für das vielfältige 
Brunchbuffet zubereitet. Im 
Chileträff entstand während-
dessen ein Buffet, das nicht 
nur kulinarisch, sondern auch 
optisch ein Genuss war.

 
Der Duft von frischem Kaffee, das fröhliche Lachen der 
BesucherInnen und die ersten Sonnenstrahlen, die durch 
die Fenster fielen, sorgten für eine rundum stimmungs-
volle Atmosphäre.

Unter der Leitung von Beatrice Zbinden zeigten die Sän-
gerinnen, dass sie mit Begeisterung, Humor und viel 
Herz singen. Besonders beliebt war die eigens auf diesen 
Brunch umgedichtete Version von «Campari Soda», die 
viele Lacher mit sich brachte.

Mit viel Freude und Dankbarkeit blicken wir auf diesen 
gelungenen Anlass zurück und möchten uns ganz herzlich 
bei unseren tollen Gästen und allen die mitgewirkt haben 
bedanken. 

Es war ein Konzert, das zeigte wie Musik und Gemein-
schaft Menschen verbindet – und wie schön es ist, wenn 
Gesang, Genuss und Herzlichkeit in einem Raum zusam-
menklingen.
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Für den Frauenchor Neftenbach
Susanne Bischof
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Rückblick auf ein erfolgreiches Gartenjahr 2025 
Ausblick auf die kommende Saison

Das Jahr 2025 war für den Püntenpächterverein Nefen-
bach ein erfolgreiches Jahr. 

Viele Pächterinnen und Pächter konnten viele schöne 
Stunden in der Natur und ihren Gärten verbringen. Viele 
konnten eine reiche Ernte einfahren und das ein oder an-
dere auch für den kalte Jaheszeit haltbar machen. 

Der Winter steht nun vor der Tür, und die meisten Flächen 
liegen derzeit brach. Das ist die perfekte Gelegenheit, den 
Boden durch Gründüngung wieder mit Nährstoffen an-
zureichern. Viele Gärtnerinnen und Gärtner lassen über 
die kalte Jahreszeit diverse Pflanzen wie Klee, Senf oder 
Wicke in ihren Gärten gedeihen, um die Bodengesundheit 
zu fördern. Damit legen sie einen guten Grundstein für 
eine erfolgreiche und ertragreiche Saison 2026.

Ausserdem können die im Spätsommer oder Herbst ge-
setzten oder gesäten Gemüsesorten, die jetzt noch in den 
Beeten stehen, geerntet werden. Kürbisse, Kohl, Sellerie, 
Rosenkohl, Feldsalat und Spinat sind nur einige der Sor-
ten, die auch im Winter noch frisch geerntet werden kön-
nen. Gerade Rosenkohl und Feldsalat sind jetzt besonders 
lecker und bieten eine schöne Belohnung für die geleiste-
te Gartenarbeiten - und zeigen, dass ein Gartenjahr auch 
über die warme Jahreszeit hinaus geht.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliederinnen und Mitglie-
dern eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und 
freut sich auf ein Wiedersehen in der Saison 2026.

Patrick Stettler
Pachtlandverwalter

Ihre Partnerin 
für Buchhaltung, 

Steuern und 
Personaladministration

052 301 04 04
bunditreuhand.ch

info@bunditreuhand.ch

Wartgutstrasse 6
8413 Neftenbach

Eidg. Fachausweis im Finanz- 
und Rechnungswesen

JAYNE RUF

Treuhand AG
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Pflegearbeiten in Naturreservaten

Der nvn pflegt im Auftrag der Gemeinde und des Kantons 
Naturreservate in der Gemeinde. Bei den Arbeitseinsätzen 
im Herbst wird das Gras gemäht und Sträucher teilweise 
zurückgeschnitten, damit die Vegetation nicht überhand-
nimmt. Die Flora und Fauna können dadurch in diesen 
Gebieten erhalten und auch die Biodiversität gefördert 
werden.

Bach- und Weiheruferpflege (20. September 2025)
An diesem Arbeitseinsatz nahmen etwa 20 freiwillige 
Helfende teil. Das zuvor gemähte Gras wurde vom Ufer 
zusammengetragen und auf dem Fahrweg gelagert, da-
mit es dann der Feldrandkompostierung zugeführt wer-
den konnte.

Dabei erleichterte das schöne und trockene Wetter die Ar-
beit zusätzlich.

Mit dem Mittagessen bei der Eichliwald-Hütte wurde der 
Arbeitseinsatz dann beendet.

Der nvn bedankt sich ganz herzlich bei allen, die mitge-
holfen haben, diese beiden Arbeitseinsätze erfolgreich 
abzuschliessen.

Nistkastenreinigung
Der nvn betreut eine grössere Anzahl von Nistkästen 
in verschiedenen Revieren, die im Winter gereinigt 
werden. Gleichzeitig wird auch statistisch erfasst, 
welche Vögel in den Nistkästen gebrütet haben.

Interessierte Helferinnen und Helfer melden sich bitte 
bei René Brunner (r-brunner@nvn.ch).

Weitere Infos unter: 
www.nvn.ch

Für den nvn-Vorstand
Michael Roser

Trocken- und Rietwiesen (18. Oktober 2025)
Am zweiten Arbeitseinsatz halfen nebst nvn-Mitglieder 
auch eine Gruppe Jugendlicher und weitere Personen eif-
rig mit, so dass die Arbeit zügig erledigt werden konnte.
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November-Events des Familienvereins

Am Sonntag, 2. November 2025, lud das kaltnasse Herbst-
wetter einmal mehr zum Austoben in der Turnfabrik ein. 

Rund 80 Erwachsene und 95 Kinder folgten der Einladung 
und genossen einen bewegungsreichen Tag. Es wurde ge-
sprungen, geklettert, geturnt – und sogar Burgen wurden 
gebaut.

Auf der Galerie standen Getränke, Früchte sowie die tra-
ditionellen Zöpfe und Schoggistängeli bereit. Während 
sich die Kinder mit neuer Energie versorgten, konnten 
auch die Eltern eine kleine Verschnaufpause einlegen und 
bei einem gemütlichen Schwatz entspannen. 

Weihnachtsgeschenke-Bastel-Event

Am Samstag, 15. November 2025 bastelten rund 50 Kinder 
in den Räumen der Mosaik Kirche Weihnachtsgeschenke. 
In vorweihnachtlicher Stimmung wurden Seifen, Serviet-
tenhalter, Schlüsselanhänger, Laternen, Frühstücksbretter, 
Wasserwagen und Flaschenöffner gebastelt. 

Jetzt noch hübsch einpacken und Weihnachten kann 
kommen! Beim Bastel-Event arbeitete der Vorstand des 
Familienvereins wie schon im letzten Jahr mit Simone Gi-
lomen vom «Amored Gschänkhüüsli» zusammen. 
Herzlichen Dank, Simone!

Gisela Arnold
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Rückblick auf den Räbeliechtliumzug 2025

Am 7. November 2025 trafen sich zahlreiche warm ein-
gepackte Kinder mit ihren kunstvoll geschnitzten und 
hell leuchtenden Räben auf dem Pausenplatz Auenrain. 
Bei trockenem, leicht nebligem Herbstwetter herrschte 
eine besondere Stimmung. Die vier Tambouren führten 
den Umzug an und beeindruckten mit ihren Trommel-
künsten. Gemeinsam mit Herrn Deplazes, Fachlehrer für 
musikalische Grundausbildung, stimmten die Kinder die 
traditionellen Räbenliechtli-Lieder an, bevor sich der Zug 
in Bewegung setzte. Entlang der Route gab es zwei Hal-
tepunkte, an denen die Kinder erneut sangen und so für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgten. Ein herzliches 
Dankeschön geht an den Tambourenverein der Stadt Win-
terthur und Herrn Deplazes, die den Anlass zu einem be-
sonderen Erlebnis machten. Zurück auf dem Pausenplatz 
warteten Wienerli, Punsch und Glühwein – perfekt, um 
den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.

Ein herzliches DANKESCHÖN gilt auch den Helfer*innen 
am Buffet und sämtlichen Begleiter*innen der Kinder und 
Laternenträger*innen – ohne euch wäre dieser Abend 
nicht durchführbar gewesen! 

Auch möchten wir uns an dieser Stelle ganz besonders 
bedanken bei: 
•	 Felix Dammann für die wunderschönen und professi-

onell gestalteten Plakate und Flyer
•	 Werkmitarbeiter Neftenbach für das Aufstellen der 

Plakate
•	 Irchel Drogerie Neftenbach für den Bon- und Räben-

verkauf
•	 Denner Neftenbach für das Lagern der Räben
•	 photography291086, Remo Rebsamen für die Fotos
•	 Feuerwehr Neftenbach, die entlang der Route für die 

Sicherheit sorgten
•	 Toni de Cesaris für das Catering und die Unterstüt-

zung während dem Anlass
•	 Allen Freiwilligen, die beim Auf-/Abbau oder sonst in 

einer Form mithalfen

Es war ein wunderschöner Räbeliechtliumzug – herzli-
chen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! 

Wir freuen uns sehr, mitteilen zu können, dass wir ein 
neues, engagiertes OK-Team für den Räbeliechtli gefun-
den haben. Gemeinsam werden wir dafür sorgen, dass 
dieser schöne Brauch auch in Zukunft weiterlebt.

Reni Disler, Mirjam Koch und Samantha Ritz
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Aktuelle Information: 

Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt bei den entsprechenden Stellen, ob die im Heft angegebenen 
Veranstaltungen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Dorfkalender Dezember 2025

Tag Datum Uhrzeit Anlass

So 30.11.25 11:00 - 17:00 Neftenbacher Adventsmarkt *

Mo 01.12.25 10:00 - 10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2 bis 4 Jahren  *

Mo 01.12.25 17:00
Eröffnung Adventsfenster auf dem Gemeindeplatz. 
Die ref. Kirche und Mosaik-Kirche heissen die Vorbeikommenden mit Glühmost, Würs-
ten oder etwas Süssem willkommen.

Di 02.12.25 10:00 - 10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2 bis 4 Jahren  *

Do 04.12.25 11:30 - 13:30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. *
Do 04.12.25 14:00 - 17:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

So 07.12.25 14:00 - 17:00 Generationenadvent: 
Konfirmandinnen und Konfirmanden gestalten den Seniorennachmittag *

Mi 10.12.25 14:30 - 15:00 Gschichtezyt in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 4 bis 7 Jahren *

Mi 10.12.25 ab 19:00 Volkstümliche Stubete im Museum-Bistro Neftenbach *

So 14.12.25 17:00 Krippenspiel in der ref. Kirche Neftenbach
«De Baruch - en unbruuchbare Hirtehund» *

Mi 17.12.25 14:00 - 17:00 Seniorennachmittag: 
Weihnachtsweg, ref. Kirche Neftenbach gemeinsam mit Mosaik-Kirche *

Do 18.12.25 14:00 - 17:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Fr 19.12.25 08:00 - 18:00 Christbaumverkauf, Hauptsammelstelle Teggenberg *

Fr 19.12.25 18:30 «Waldweihnacht am Krippenplatz»  des Weihnachtsweges. Wer möchte kann ge-
meinsam um 17:00 Uhr vom Startpunkt «Nussbaum» loslaufen. *

Sa 20.12.25 08:00 - 15:00 Christbaumverkauf, Hauptsammelstelle Teggenberg *

sa 20.12.25 17:00 Weihnachtsmusical «D'Wiehnachtsräuber», Mosaik-Kirche Neftenbach
Sa 20.12.25 Weihnachtsferien Schule Neftenbach bis einschliesslich Sonntag, 4. Januar 2026

So 21.12.25 10:00 Weihnachtsmusical «D'Wiehnachtsräuber» 
mit anschliessendem Apéro, Mosaik-Kirche Neftenbach

Do 01.01.26 17:00 Neujahrskonzert mit der Todos Band, ref. Kirche Neftenbach.
Anschliessend Neujahrsapéro im Chileträff *

Sa 03.01.26 ab 17:00 Neujahrsapéro auf dem Gemeindehausplatz*
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Regelmässige Anlässe

•	 Adventsfenster:	 Im Dezember werden in Neftenbach und Aesch (fast) jeden Abend Advents-	
	 fenster beleuchtet. Die Daten finden Sie in der Rubrik «Dorf und Flur».

•	 Cafe Oase:	 Geöffnet jeweils dienstags von 9:00 bis 11:30 Uhr im Chileträff.  
	 Geschlossen während der Schulferien vom 20. Dezember 2025 bis 4. Januar 2026.

•	 Museum/Bistro Neftenbach:	 Alle Sonntage im Dezember von 13:00 bis 17:00 Uhr im Museum 
	 Kunstausstellung und Zeitkapsel «Neftenbach-les-Bains».

•	 Reformierte Kirche: 	 Vom 1. Dezember bis 24. Dezember 2025 wird täglich um 17:00 Uhr eine  
	 Adventsgeschichte in der ref. Kirche Neftenbach gelesen. Jeweils am Mittwoch ist  
	 die Geschichte besonders für Kinder geeignet.

•	 Spielparadies Neftenbach: 	 Bis zum 11. Dezember 2025 jeweils mittwochs und donnerstags von 		
	 9:30 bis 11:00 Uhr für Kinder bis zum Kindergartenalter im Untergeschoss 		
	 der Mosaik Kirche (kostenpflichtig). Während der Schulferien geschlossen. 

	 Infos unter www.mosaik-kirche.ch	

ACHTUNG:

Der Redaktionsschluss für 
die Januar-Ausgabe ist 
der 10. Dezember 2025.
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